
Statistik: Bevölkerungsfortschreibung
Das Statistische Landesamt Baden-Württemberg hat uns
mit Schreiben vom 16.10.2018 über die Bevölkerungsfort-
schreibung unserer Gemeinde informiert.
Die fortgeschrittene Bevölkerungszahl von Edingen-
Neckarhausen auf Basis Zensus 09.05.2011 beläuft sich
gem. § 5 der Bekanntmachung der Neufassung des
Gesetzes über die Statistik der Bevölkerungsentwicklung
und die Fortschreibung des Bevölkerungsstandes vom
14.03.1980 (BGBl. I, S. 308) zum 31.03.2018 (in den Klam-
mern die Zahlen zum 30.09.2017) auf: 14.142 Personen
(14.097 Personen); davon 7.239 weiblich (7.237 w.) und
6.903 männlich (6.860 m.). 
Der Landkreis Rhein-Neckar zählte zum 31.03.2018 eine
Bevölkerung mit 546.914 Personen (30.09.2017: 545.356
Personen), davon 277.851 weiblich und 269.063 männ-
lich.
Die aktuellen Statistik-Angaben zur Bevölkerungsfort-
schreibung sind auch auf der Gemeindehomepage:
www.edingen-neckarhausen.de veröffentlicht. 

Donnerstag, 25. Oktober 2018 Ausgabe: 43 / Seite 1

Ende der Sommerzeit! 

Umstellung der Uhrzeit auf „Winterzeit“
In der Nacht von Samstag auf Sonntag, 28.10.2018 wird die Uhrzeit von 3.00 Uhr (MESZ)
auf 2.00 Uhr (MESZ) umgestellt. 
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Bericht aus dem Gemeinderat
Am Mittwoch, 17.10.2018 tagte der Gemeinderat unter
Vorsitz von Bürgermeister Simon Michler öffentlich und
fasste folgende Beschlüsse:
Fragestunde der Bürgerinnen und Bürger

Keine
Bekanntgabe der Beschlüsse der nichtöffentlichen

Sitzungen

Der Gemeinderat stimmte dem Erwerb eines kleinen
Grundstückes in der Jahnstraße zu. Außerdem stimmte er
dem flächengleichen Tausch von Grundstücken mit der
MV Mannheim Verkehr GmbH sowie dem Erwerb einer
Fläche der MV Mannheim Verkehr GmbH zu um der
GmbH die technische Sicherung des Bahnübergangs
Ergelweg zu ermöglichen.
Der Gemeinderat stimmte einer Beförderung zum
01.04.2019 mehrheitlich zu, wobei der Vorbehalt gemacht
wurde, dass die Stelle im Stellenplan 2019 ausgewiesen
sein muss.
Ebenso stimmte der Gemeinderat mehrheitlich einem Auf-
stieg und einer Beförderung mit Wirkung zum 01.10.2018
zu.
Ausscheiden, Nachrücken und Neuverpflichtung im

Gemeinderat

Antrag von Gemeinderat Uli Wetz auf Ausscheiden aus

dem Gemeinderat

Herr Gemeinderat Uli Wetz hatte mit Schreiben vom
18.09.2018 beantragt, aus gesundheitlichen Gründen,
aus dem Gemeinderat auszuscheiden.
Nach § 16 Abs. 2 GemO entscheidet der Gemeinderat
darüber, ob ein wichtiger Grund vorliegt. 
Gemäß § 16 Abs. 2 GemO beschloss der Gemeinderat,
dem Antrag von Gemeinderat Uli Wetz vom 18.09.2018
auf Ausscheiden aus dem Gemeinderat zuzustimmen.

Feststellung und Beschlussfassung über das Nach-

rücken im Gemeinderat gem. § 31 Abs. 2 GemO für Uli

Wetz

Durch das Ausscheiden von Gemeinderat Uli Wetz aus
dem Gemeinderat war der freiwerdende Sitz neu zu
besetzen.
Nach dem Ergebnis der Gemeinderatswahl vom
25.05.2014 rückt aus dem Wahlvorschlag der OGL als
nächste Ersatzbewerberin Frau Annelie Heitz nach.
Frau Heitz hat mit Zustimmung vom 27.09.2018 erklärt,
das Amt anzunehmen.
Der Bürgermeister wurde beauftragt, die Verpflichtung
von Frau Annelie Heitz vorzunehmen.
Neuverpflichtung im Gemeinderat von Annelie Heitz

Auf die vorherigen Tagesordnungspunkte wird verwiesen. 
Bürgermeister Michler nahm gem. § 32 Abs.1 Satz 2 die
Verpflichtung vor. 
Antrag von Gemeinderätin Angela Stelling auf Aus-

scheiden aus dem Gemeinderat

Frau Gemeinderätin Angela Stelling hatte mit Schreiben
vom 08.10.2018 beantragt, aus gesundheitlichen Grün-
den, aus dem Gemeinderat auszuscheiden.
Nach § 16 Abs.2 GemO entscheidet der Gemeinderat dar-
über, ob ein wichtiger Grund vorliegt. 
Gemäß § 16 Abs. 2 GemO beschloss der Gemeinderat,
dem Antrag von Gemeinderätin Angela Stelling vom
08.10.2018 auf Ausscheiden aus dem Gemeinderat zuzu-
stimmen. 
Feststellung und Beschlussfassung über das Nach-

rücken im Gemeinderat gem. § 31 Abs. 2 GemO für

Angela Stelling

Durch das Ausscheiden von Gemeinderätin Angela Stel-
ling aus dem Gemeinderat war der freiwerdende Sitz neu
zu besetzen.
Nach dem Ergebnis der Gemeinderatswahl vom
25.05.2014 rückt aus dem Wahlvorschlag der OGL als
nächster Ersatzbewerber Herr Rolf Stahl nach.
Herr Stahl hat mit Zustimmung vom 09.10.2018 erklärt,
das Amt anzunehmen.
Der Bürgermeister wurde beauftragt, die Verpflichtung
von Herrn Rolf Stahl vorzunehmen. 
Neuverpflichtung im Gemeinderat von Rolf Stahl

Auf die vorhergehenden Tagesordnungspunkte wird ver-
wiesen. Bürgermeister Michler nahm gem. § 32 Abs.1
Satz 2 die Verpflichtung vor. 

Bild: Hans-Jürgen Emmerich/Mannheimer Morgen

vlnr.: Rolf Stahl, Annelie Heitz, Bürgermeister Simon 

Michler
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Umbesetzung von Ausschüssen im Gemeinderat

Der Gemeinderat stimmte der Neubesetzung der Aus-
schüsse gemäß dem OGL Vorschlag zu. Gemeinderat
Rolf Stahl wird stellv. Vorsitzender der OGL-Fraktion.    
Feststellung der Jahresrechnung und des Rechen-

schaftsberichts 2017 der Gemeinde Edingen-Neckar-

hausen

Nach § 95 Abs. 1 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg ist in der Jahresrechnung das Ergebnis der Haus-
haltswirtschaft einschließlich des Standes des Vermögens
und der Schulden zu Beginn und am Ende des Haushalts-
jahres nachzuweisen.
Die Jahresrechnung wird durch den Rechenschaftsbe-
richt erläutert.
Das Ergebnis der Jahresrechnung für das Haushaltsjahr
2017 wurde festgestellt in den Einnahmen und Ausgaben
auf je 46.838.517,45 Euro, davon entfallen auf den Ver-
waltungshaushalt 36.322.714,38 Euro und auf den Ver-
mögenshaushalt 10.515.803,07 Euro.
Die Zuführung an den Vermögenshaushalt beträgt
2.548.164,04 Euro. Der entstandene Überschuss i.H.v.
2.495.599,38 Euro wird der allgemeinen Rücklage zuge-
führt.
Die Ergebnisse der Jahresrechnung für das Haushaltsjahr
2017 werden in einer der nächsten Ausgaben des Amt-
lichen Mitteilungsblattes veröffentlicht. 
Bebauungsplan "Wohnen und Freizeit in Neckarhau-

sen Nord"

Aufstellungsbeschluss für die externe Ausgleichsflä-

che 

- Ergänzung des Geltungsbereichs -

Auf die Beratung und Beschlussfassung in der öffent-
lichen Gemeinderatssitzung am 25.04.2018 wurde Be-
zug genommen. In der Zeit von Februar 2018 bis Septem-
ber 2018 wurde die spezielle artenschutzrechtliche
Prüfung (saP) vom Institut für Faunistik, Dr. Ulrich Wein-
hold, Heiligkreuzsteinach, durchgeführt. Auf Grundlage
der speziellen artenschutzrechtlichen Prüfung ist eine
Ausgleichfläche von ca. 1 ha erforderlich.
Auf der Suche nach einer geeigneten Ausgleichsfläche
sah die Verwaltung ein Grundstück im Gewann „Hanf-
stücke“ als das bestmögliche an. Das Grundstück liegt in
räumlicher Nähe zum Bebauungsplangebiet und befindet
sich im Eigentum der Gemeinde.
Der Geltungsbereich umfasst das Grundstück, Flst.-Nr.
347, mit einer Teilfläche von ca. 1,33 ha.
Der Gemeinderat beschloss den Geltungsbereich „Exter-
ne Ausgleichsfläche zum Bebauungsplan Wohnung und
Freizeit Neckarhausen Nord“. Dieser ist begründet durch
das spezielle artenschutzrechtliche Gutachten, welches
als Ausgleich für artenschutzrechtlich relevante Eingriffe
durch die geplante Wohnbebauung hier in räumlicher
Nähe durch geeignete Maßnahmen im Sinne des § 44
Abs. 5 BNatSchG den Erhalt der verloren gegangenen
ökologischen Funktionen sicherstellt.
Er beinhaltet das Grundstück Flst.-Nr. 347, mit einer Flä-
che von ca. 1,33 ha. 
Der Geltungsbereich dient der Festsetzung und Zuord-
nung externer Ausgleichsmaßnahmen zum Bebauungs-
plan „Wohnen und Freizeit in Neckarhausen-Nord“.  
Dieser Beschluss ist gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB orts-
üblich bekannt zu machen.   

- Billigung der Entwürfe des Bebauungsplans -

- Beschlussfassung über die öffentliche Auslegung

nach § 3 Abs. 2 BauGB und Beteiligung nach § 4 Abs.

2 BauGB im beschleunigten Verfahren nach den §§ 13

a und b BauGB -

Auf die Beratung und Beschlussbefassung zum vorheri-
gen Tagesordnungspunkt wird Bezug genommen. Der
Gemeinderat hatte in seiner Sitzung am 25.04.2018
beschlossen, dass das Bebauungsplanverfahren „Woh-
nen und Freizeit in Neckarhausen-Nord“ als beschleunig-
tes Verfahren gemäß den §§ 13 a Abs. 1 Nr.1 und 13 b
BauGB durchgeführt werden soll.
Das Planungsbüro, MVV Regioplan GmbH, hat die Ent-
würfe des Bebauungsplans mit textlichen Festsetzun-gen
und Örtlichen Bauvorschriften, sowie der Begründung
erstellt. Das Büro MVV Regioplan hat auf dieser Grundla-
ge die Festsetzungen für die externe Ausgleichsfläche
getroffen. Unabhängig davon wurden in der saP ebenfalls
benannte Vermeidungs- und Ausgleichsmaßnahmen im
Baugebiet in die Festsetzungen integriert.
Die OGL stellte einen Antrag, das Bebauungsplanverfah-
ren nicht nach den §§13a und b BauGB durchzuführen.
Der Antrag wurde mehrheitlich, bei 2 Enthaltungen (GR R.
Stahl, GR S. Kraus-Vierling) und 3 Ja-Stimmen (GR T.
Hoffmann, G. Brecht, A. Heitz) abgelehnt.
Der Gemeinderat nahm Kenntnis von den Erläuterungen
des Herrn Schwoerer-Böhning zu den Inhalten der Ent-
würfe des Bebauungsplans mit textlichen Festsetzungen
und Örtlichen Bauvorschriften, sowie der Begründung
und billigt diese. Die Verwaltung wurde beauftragt, die
Beteiligungen nach den §§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB
im beschleunigten Verfahren nach den §§ 13 a und b
BauGB durchzuführen.
Bebauungsplan "Fichtenstraße Teiländerungsplan IV" 

-Billigung der Entwürfe des Bebauungsplans-

-Beschlussfassung über die öffentliche Auslegung

nach § 3 Abs. 2 BauGB und Beteiligung nach § 4 Abs.

2 BauGB im beschleunigten Verfahren nach § 13 a

BauGB-

Auf die Beratung und Beschlussfassung des Gemeinde-
rats am 20.06.2018 wurde Bezug genommen. Damals
hatte der Gemeinderat über die Grundzüge des Bebau-
ungsplaninhalts entschieden. Die Mehrheit sprach sich
dafür aus, dass Variante 3, ein Mehrfamilienhaus mit 3
Wohneinheiten und einem Doppelhaus, die Grundlage für
das Bebauungsplanverfahren bilden soll, da diese die
jeweils gegenüberliegende Bebauung spiegelt und sich
optimal anpasse.
Gleichzeitig wurde auf dieser Grundlage das Planungsbü-
ro Peter Fischer, Mannheim, mit der Bearbeitung des
Bebauungsplans beauftragt. Das Bebauungsplanverfah-
ren sollte als beschleunigtes Verfahren nach § 13 a BauGB
durchgeführt werden.
Der Gemeinderat nahm Kenntnis von den Inhalten der
Entwürfe des Bebauungsplans mit textlichen Festsetzun-
gen und örtlichen Bauvorschriften, sowie der Begründung
und billigt sie. Die Verwaltung wurde beauftragt, die Betei-
ligungen nach den §§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB im
beschleunigten Verfahren nach § 13 a BauGB durchzu-
führen.
Erweiterung der Erschließungsanlagen des Kultur-

und Sportzentrums und Neubau eines Tennisgebäu-
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des mit 4 Tennisplätzen

- Vergabe der Erschließungsarbeiten

Auf die Maßnahmegenehmigung in der öffentlichen Sit-
zung am 25.04.2018 wurde Bezug genommen.
Die Arbeiten wurden öffentlich ausgeschrieben. Die Sub-
mission fand am 04.10.2018 statt. Im Haushaltsplan 2018
sind unter der Haushaltsstelle 6300. 950 000- 007 Stra-
ßenbau = 235.000 Euro / Haushaltsstelle 6700. 960 000-
001 Straßenbeleuchtung = 15.000 Euro / Haushaltsstelle
7000. 950 000- 001 Abwasserkanalneubauten = 85.000
Euro / Haushaltsstelle 8150- 903 000- 001 Wasserlei-
tungsneubau = 20.000 Euro für die Erschließung des
Parkplatzes eingestellt. Der Gemeinderat nahm Kenntnis
von dem Submissionsergebnis und dem Vergabevor-
schlag und beschloss, den Auftrag an den Bieter zu ver-
geben, der das wirtschaftlichste Angebot abgegeben hat.
- Vergabe der Rohbauarbeiten für das Funktionsge-

bäude Tennissport

Auf die Maßnahmegenehmigung in der öffentlichen Sit-
zung am 25.04.2018 wird Bezug genommen.
Die Arbeiten wurden öffentlich ausgeschrieben. Die Sub-
mission fand am 04.10.2018 statt.
Die Angebote wurden vom Planungsbüro MBPlan Dipl.-
Ing. Matthias Braun, Ludwigshafen, sachlich und rechne-
risch geprüft. Herr Braun war in der Sitzung anwesend
und erläuterte die enormen Unterschiede zwischen der
Kostenschätzung und den Ausschreibungsergebnissen. 
Die gute Auftragslage der Firmen, das Baugrundgutach-
ten, dass bei der Kostenschätzung noch nicht vorlag
sowie die im Nachhinein gemachten Vorgaben des
Gemeinderats, erklären diese Unterschiede.
Der Gemeinderat war sehr erstaunt über die Submis-
sionsergebnisse bzw. die Unterschiede zur Kostenschät-
zung. Er wägte die unterschiedlichen Vorgehensweisen
(nochmalige Ausschreibung, Bindefristverlängerung usw.)
untereinander ab.
Der Gemeinderat nahm Kenntnis von dem Submissions-
ergebnis und dem Vergabevorschlag und beschloss den
Auftrag an den Bieter zu vergeben, der das wirtschaftlich-
ste Angebot abgegeben hat. Allerdings sollen im Rahmen
eines Bietergesprächs Einsparmöglichkeiten (Bodenver-
festigung, günstigerer Einkauf von zugekauften Materia-
lien usw.) erzielt werden. 
- Vergabe der Herstellung von 4 Tennisplätzen und

Außenanlage

Auf die Maßnahmegenehmigung in der öffentlichen Sit-
zung am 25.04.2018 wurde Bezug genommen.
Die Arbeiten wurden öffentlich ausgeschrieben. Die Sub-
mission fand am 04.10.2018 statt. Im Haushaltsplan 2018
sind unter der Haushaltsstelle 5620. 950 100 - 001 Tiefbau
Tennisplätze = 290.000 Euro für die Herstellung der Ten-
nisanlage eingestellt.
Der Gemeinderat nahm Kenntnis vom Submissionsergeb-
nis und dem Vergabevorschlag und beschloss den Auf-
trag an den Bieter zu vergeben, der das wirtschaftlichste
Angebot abgegeben hat.
Ausbau des Neckarwegs unterhalb des Ortsteils Edin-

gen

- Vorstellung der Planung der barrierefreien Zugänge:

Abgang zum Krottenneckar und Alte Neckargasse -

Auf die Gemeinderatssitzung vom 20.09.2017 wurde
Bezug genommen. Das Ingenieurbüro Kuhn, Herr Wolf,

wurde beauftragt, die Planung der beiden barrierefreien
Zugänge (Abgang zum Krottenneckar und an der Alten
Neckargasse) zu planen.
Für den Abgang zum Krottenneckar wurden drei Varianten
ausgearbeitet. Aufgrund der örtlichen Gegebenheiten gibt
es für die Alte Neckargasse nur einen Ausbauvorschlag,
um eine Verbesserung zu erreichen. Herr Wolf stellte die
Planung in der Sitzung vor, benannte die Schätzkosten für
die jeweilige Ausbauvariante und stand für Rückfragen zur
Verfügung. Die Kosten der vorgestellten Varianten sind
alle sehr hoch. Deshalb erkundigte sich der Gemeinderat
über weitere mögliche Varianten (prozentuale Steigung,
anderer Standort des Abgangs, z.b. bei der Grenzhöfer
Straße, Umbauen des vorhandenen Weges am Krotten-
neckar).
Der Gemeinderat nahm Kenntnis von der vorgestellten
Planung und beschloss, im Rahmen der Haushaltsbera-
tungen 2019 über das weitere Vorgehen zu entscheiden.
Außerdem wurde das Ingenieurbüro Kuhn beauftragt, wei-
tere kostengünstigere Varianten zu prüfen. 
Bauanträge

Bauantrag zum Neubau eines 4- Familienhauses in der

Grenzhöfer Straße

Das Grundstück liegt im Geltungsbereich des qualifizier-
ten Bebauungsplans „Am Friedhofweg I“. Das Vorhaben
beurteilt sich somit allein nach dessen Festsetzungen.
Der Antragsteller möchte das vorhandene Gebäude abrei-
ßen und ein 3- geschossiges Wohnhaus in geschlossener
Bauweise errichten.
Das Baufenster soll komplett überbaut werden; hierfür
wurde ein Antrag auf Befreiung für die Überschreitung der
hinteren Baugrenze um 2 m auf einer Breite von rund
12,80 m gestellt. 
Für die Überschreitungen von Baulinie und Baugrenze
wurde ebenfalls eine Befreiung beantragt.
Sofern die Stellplätze vom Antragssteller mit einer Tiefe
von 5,50m gebaut werden, könnte die Überschreitung des
hinteren Baufensters mit einer Tiefe von maximal 0,50 m
zugelassen werden.
Aus Sicht der Verwaltung kann der Überschreitung von
Baulinie bzw. Baugrenze mit der Terrasse und den Balko-
nen zugestimmt werden.
Der Befreiung für die Errichtung der Stellplätze im vorde-
ren Bereich des Grundstücks wurde unter den o.g. Vor-
aussetzung zugestimmt. Die hierfür erforderliche Befrei-
ung wurde ebenfalls befürwortet.
Die Überschreitung von Baulinie bzw. Baugrenze mit der
Terrasse und den Balkonen wurde befürwortet. Die Befrei-
ung für die Überschreitung der GRZ wurde ebenfalls
befürwortet.
Zur Vermeidung einer weiteren, großflächigen, Versiege-
lung der Grundstücksfläche wurde angeregt, dass das
Baurechtsamt die Kompensation der Stellplatzfläche
überprüft (Kompensationsbaulast). 
Bauvoranfrage zum Umbau eines Wohnhauses in der

Ulmenstraße

Das Grundstück liegt im Geltungsbereich des qualifizier-
ten Bebauungsplans „An der Verbindungsstraße zwi-
schen Fred-Joachim-Schoeps-Straße und der Neckar-
häuser Straße“. Ein Vorhaben beurteilt sich somit allein
nach dessen Festsetzungen.
Der Antragsteller beabsichtigt, das vorhandene Wohn-
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haus energetisch zu sanieren und ein neues Dach zu
errichten. Mit der Bauvoranfrage möchte der Antragsstel-
ler Fragen klären, die wie folgt beantwortet wurden:
1) Ist die Einrichtung einer Wandhöhe ab Geländeober-
kante von ca. 7,0 m (bis Oberkante Ziegel) zulässig? 
Ja, einer Wandhöhe ab Geländeoberkante von 7,0m bis
zur Oberkante Dachhaut wird zugestimmt. 2) Ist die
Errichtung eines Walmdaches mit einer parallel zur Straße
verlaufenden Fristrichtung möglich? 
Ja, die vom Antragssteller vorgeschlagene Dachausbil-
dung mit einem flach geneigten Walmdach (ca. 25 Grad
Dachneigung) und einem Parallel zur Straße verlaufenden
First wird zugestimmt. 3) Ist die Errichtung eines zweige-
schossigen Gebäudes im Bauhausstill (d.h. ein Flachbau
ohne Gebälkkonstruktion) zulässig? 
Nein, ein Gebäude mit Flachdach ist in diesem Wohnge-
biet nicht vorhanden und fügt sich städtebaulich nicht ein.
4) Ist die Errichtung von 3 Wohneinheiten möglich?
Ja, der Errichtung mit 3 Wohneinheiten wird zugestimmt.
Es wurde angeregt, dass zusätzliche Stellplätze auf dem
Grundstück geschaffen werden. 
Terminplan der Sitzungen des Gemeinderats im Jahre

2019

Grundsätzlich findet monatlich am dritten Mittwoch eines
Monates eine Sitzung des Gemeinderats statt. Zwei
Wochen vor diesen Gemeinderatssitzungen findet don-
nerstags, je nach Bedarf, entweder eine Sitzung des Tech-
nischen Ausschusses und/ oder eine Fraktionssprecher-
Sitzung statt. Am 17.01.2019 findet der Neujahrsempfang
mit Bürgerversammlung der Gemeinde Edingen-Neckar-
hausen in der Eduard-Schläfer-Halle statt.
Der Gemeinderat sprach sich dafür aus, die April-Sitzung
vor den Osterferien abzuhalten.
Der Gemeinderat stimmte dem geänderten Terminplan für
das Jahr 2019 zu. 
Annahme von Spenden an die Gemeinde Edingen-

Neckarhausen gem. § 78 Abs. 4 GemO

-Sachspende für Neckarabgang Rathaus Edingen-

Die Eheleute Hans-Ulrich und Kerstin Neumann spenden
der Gemeinde ein Mosaik auf Fliesenbruch, welches
unterhalb des Rathauses Edingen am Neckarabgang
angebracht werden soll.
Auf die Beratungen im Technischen Ausschuss am
06.09.2018 wurde verwiesen.
Der Gemeinderat beschloss gem. § 78 Abs. 4 GemO, die
Sachspende in Höhe von ca. 3.000,00 Euro anzunehmen.   
Ruftaxi - aktueller Bericht zur Nutzung des Angebots

(Informationsvorlage)

Der Gemeinderat hatte in öffentlicher Sitzung am
20.07.2016 der Einführung eines Ruftaxi-Betriebs zum
Dezember 2016 zugestimmt.
Im Gemeinderat sollte halbjährlich über das Ruftaxi-Ange-
bot und die Nutzung berichtet werden.
Die Zahlen der Ruftaxi-Nutzer haben sich im Vergleich zu
den jeweiligen Monaten des Vorjahres um rund 10 % ver-
ringert. Nach wie vor werden ca. 30% der Ausgaben durch
Zuschüsse gedeckt. Die Haushaltsansätze für 2018 bei
den Ausgaben i.H.v. 20.000,00 Euro und 5.000,00 Euro auf
der Einnahmeseite dürften etwas unterschritten werden.
Bekanntgaben

In den kommenden Wochen müssen an verschiedenen
Stellen in der Gemeinde einige Bäume gefällt werden.

Durch Trocken- und Alterungsschäden kann die Verkehrs-
sicherheit der Bäume nicht mehr gewährleistet werden. Im
vergangenen Mitteilungsblatt waren die Baumfällungen
detailliert beschrieben.
Anfragen aus dem Gemeinderat

Der Gemeinderat stellte verschiedene Fragen zur Stra-
ßenbeleuchtung in der Gemeinde, zum Welterbe-Rad-
weg, über die Standorte der schwarzen Bretter sowie über
das weitere Vorgehen bei der Verkehrssituation an der
Graf-von-Oberndorff-Schule.
Des Weiteren informierte er sich über die Beteiligung der
Ausgleichzahlungen bei den Kirchengemeinden sowie
den Sachstand zum Arbeitskreis „Plakatierungen“.

Bebauungsplan „Fichtenstraße Teilände-

rungsplan IV“     
Anwendung des beschleunigten Verfahrens nach § 13

a BauGB und öffentliche Auslegung nach § 3 Abs. 2

BauGB

Der Gemeinderat hatte in seiner öffentlichen Sitzung am
14.03.2018 den Aufstellungsbeschluss gefasst; dieser
wurde am 22.03.2018 ortsüblich bekanntgemacht. 
Gleichzeitig hatte der Gemeinderat beschlossen, dass
das Bebauungsplanverfahren im beschleunigten Verfah-
ren nach § 13 a BauGB durchgeführt werden soll, da die
Voraussetzungen hierfür vorliegen. Dies wird hiermit
ebenfalls ortsüblich bekanntgemacht. 
Gemäß § 13 a Abs. 2 BauGB soll von der frühzeitigen
Unterrichtung und Erörterung nach § 3 Abs. 1 und § 4
Abs. 1 BauGB abgesehen werden. Der betroffenen
Öffentlichkeit wird Gelegenheit zur Stellungnahme gege-
ben durch Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB, ebenso
wird die Beteiligung nach § 4 Abs. 2 BauGB durchgeführt.
Maßgeblich ist die mitabgedruckte Karte, die den Gel-
tungsbereich darstellt. Nach § 3 Abs.2 Satz 2, 2.Halbsatz
BauGB wird darauf hingewiesen, dass Stellungnahmen
während der Auslegungsfrist abgegeben werden können,
wobei nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei
der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unbe-
rükksichtigt bleiben können. Ebenso wird darauf hinge-
wiesen, dass gem. § 13 a Abs. 2 Nr. 1 i.V.m. § 13 Abs. 3
Satz 1 BauGB auch von einem Umweltbericht nach § 2 a
BauGB, von der Angabe, welche Arten umweltbezogener
Informationen verfügbar sind, sowie von der zusammen-
fassenden Erklärung nach § 10 a BauGB abgesehen wird
und § 4 c BauGB nicht anzuwenden ist. 
Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung am
17.10.2018 die Entwürfe des Bebauungsplans mit text-
lichen Festsetzungen und Örtlichen Bauvorschriften
sowie der Begründung, Stand: 25.09.2018, gebilligt. Auf
dieser Grundlage findet die Beteiligung der Öffentlichkeit
nach § 3 Abs. 2 BauGB statt. 
Hierzu liegen die Entwürfe des Bebauungsplanentwurfs
mit textlichen Festsetzungen und der Begründung für die
Dauer von 6 Wochen, nämlich von Montag, 05.11.2018
bis Freitag, 14.12.2018 (Auslegungsfrist), im Flur vor dem
Bau- und Umweltamt, 2. OG, im Rathaus Edingen, Haupt-
straße 60, Edingen-Neckarhausen, während der allgemei-
nen Dienststunden öffentlich aus. Während der Ausle-
gungsfrist können Stellungnahmen abgegeben werden. 
Der Inhalt dieser ortsüblichen Bekanntmachung und die
auszulegenden Unterlagen können gemäß § 4 a Abs. 4
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BauGB auch im Internet auf unserer Homepage:
www.edingen-necharhausen.de eingesehen werden.
Auf die oben unter Verweis auf § 3 Abs. 2 Satz 2, 2. Halb-
satz und § 13 a BauGB gegebenen Hinweise wird verwie-
sen. 
Edingen-Neckarhausen, 25.10.2018
Michler
Bürgermeister  

Bebauungsplan „Wohnen und Freizeit in 

Neckarhausen Nord“
Ortsübliche Bekanntmachung gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2

BauGB im beschleunigten Verfahren nach den §§ 13 a

und 13 b BauGB

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 17.10.2018
gemäß § 2 Abs.1 Satz 2 BauGB beschlossen, den Gel-
tungsbereich des am 25.04.2018 beschlossenen Bebau-
ungsplans „Wohnen und Freizeit in Neckarhausen Nord“,
der am 17.05.2018 bekannt gemacht wurde, nochmals zu
ändern. 
Es handelt sich hierbei um eine externe Ausgleichsfläche
und ist durch die Entscheidung begründet, dass auf
Grundlage der speziellen artenschutzrechtlichen Prüfung
eine Ausgleichsfläche von ca. 1 ha erforderlich ist. 
Es wird nach § 9 Abs. 1 a BauGB von der Möglichkeit
Gebrauch gemacht, diese Maßnahme im Sinne des § 1 a
Abs. 3 BauGB extern festzusetzen. Somit ergibt sich der
geänderte Geltungsbereich aus der dieser Bekanntma-
chung beigefügten Karte.

Er beinhaltet das Grundstück, Flst.-Nr. 347, mit einer Teil-
fläche von ca. 1,33 ha.
Das Plangebiet wird begrenzt
- im Norden durch das Grundstück Flst.-Nr. 347/1,
- im Osten durch das Weggrundstück Flst.-Nr. 348,
- im Süden durch das Grundstück Flst.-Nr. 349 und 
- im Westen durch das Grundstück Flst.-Nr.345 (Abwas-
serverband „Unterer Neckar“).
Das im vorstehend beschriebenen Geltungsbereich gele-
gene Grundstück 347 wird als externe Ausgleichsfläche
für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Ent-
wicklung von Boden, Natur und Landschaft festgesetzt. 
Bereits in seiner Sitzung am 25.04.2018 hatte der
Gemeinderat beschlossen, dass das Bebauungsplanver-
fahren „Wohnen und Freizeit in Neckarhausen Nord“ als
beschleunigtes Verfahren gemäß den §§ 13 a Abs. 1 Nr. 1
und 13 b BauGB durchgeführt werden soll. Demnach wird
von der Umweltprüfung nach § 2 a, von der Angabe nach
§ 3 Abs. 2 Satz 2, welche Arten umweltbezogener Infor-
mationen verfügbar sind, sowie von der zusammenfas-
senden Erklärung nach § 10 a Abs. 1 BauGB abgesehen.
§ 4 c BauGB ist nicht anzuwenden.
Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 2 Abs.1 Satz 2
BauGB ortüblich bekannt gemacht.
Edingen-Neckarhausen, 25.10.2018
Michler
Bürgermeister 
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Einführung der Zweitwohnungssteuer zum
01.01.2019
Der Gemeinderat der Gemeinde Edingen-Neckarhausen
hat in seiner Sitzung am 19.09.2018 die Einführung einer
Zweitwohnungssteuer zum 01.01.2019 beschlossen.
Das bedeutet, dass Personen, die mit Nebenwohnsitz in
der Gemeinde gemeldet sind, zur Zweitwohnungssteuer
herangezogen werden können, wenn bei ihnen die sat-
zungsrechtlichen Voraussetzungen gegeben sind.
Wer ist steuerpflichtig?
Alle volljährigen Personen, die in Edingen-Neckarhausen
einen Nebenwohnsitz innehaben, soweit sie nicht unter
eine Ausnahmeregelung gem. der Satzung fallen.
Für Personen die in Edingen-Neckarhausen nur den
Hauptwohnsitz haben, entsteht keine Steuerpflicht. Eine
Hauptwohnung ist die vorwiegend genutzte Wohnung.
Das ist in der Regel die Wohnung, von der aus einer Tätig-
keit nachgegangen wird. Bei verheirateten Personen ist die
Hauptwohnung die überwiegend genutzte Wohnung der
Familie. Alle weiteren Wohnungen sind Nebenwohnungen. 
Personen, die nach unseren Unterlagen mit Nebenwohn-
sitz in Edingen-Neckarhausen gemeldet sind, erhalten in
den nächsten Tagen einen Fragebogen (Steuererklärung)
zu ihren persönlichen Verhältnissen. 
Die Verwaltung ermittelt anhand dieser Angaben, ob sie
zur Zahlung der Zweitwohnungssteuer herangezogen
werden. 
Allen Zweitwohnungsinhabern, die sich bis zum
30.11.2018 mit Erstwohnsitz in der Gemeinde anmelden,
schenken wir eine 12-er-Eintrittskarte für das Freizeitbad
im Wert von 60,00 Euro.
Die Satzung können Sie auf unserer Homepage unter
www.edingen-neckarhausen.de/Rathaus/Transparent/Orts
recht einsehen.

Kommunaler Veranstaltungskalender
Meldung der Termine für das Veran-
staltungsjahr 2019
Im September wurden die örtlichen Ver-
eine und Organisationen dazu aufgeru-
fen, die Termine für den Veranstaltungs-
kalender 2019 bis zum 02.11.2018
(Erster Meldetermin) bei der Gemeinde
anzumelden. 

Die Anmeldeformulare sind in Papierform im Rathaus
Edingen, Hauptamt, Zimmer 1.12, erhältlich und zudem
auf dem Internetportal der Gemeinde zum Herunterladen
eingestellt. 
Die Veranstaltungen können auch direkt über die Gemein-
dehomepage „online“ gemeldet werden. 
Es liegt sicherlich im Interesse der örtlichen Vereine und
Organisationen, dass ihre Vereinsveranstaltungen publik
gemacht und verlässlich beworben werden.  
Die Vorstellung der vorangemeldeten Veranstaltungster-
mine 2019 erfolgt in der Herbstsitzung der Vereinsvertre-
ter des Kultur- und Heimatbundes Edingen-Neckarhau-
sen am Dienstag, 06.11.2018, 19.00 Uhr, im Sitzungssaal
im Rathaus Neckarhausen (Schloss).   
Bitte beachten Sie bei der Terminanmeldung folgende
Zeitvorgaben: 
02.11.2018: 

Erster Meldetermin zur Aufnahme der Veranstaltungen 
06.11.2018:
Herbstsitzung der Vereinsvertreter mit dem Kultur- und
Heimatbund Edingen-Neckarhausen und der Gemeinde
zur Vorstellung und Koordination der gemeldeten Termine
im Rathaus Neckarhausen (Schloss), großer Sitzungssaal
30.11.2018:
Ende der Nachmeldefrist zur Aufnahme von Veranstaltun-
gen für die Druckausgabe (Sonderbeilage im Amtlichen
Mitteilungsblatt)  
Besondere Meldepflicht für Veranstaltungen im
Schlosshof und Schlosspark in Neckarhausen
Wir bitten zudem darum, sämtliche Veranstaltungen, die
im Schlosshof und im Schlosspark in Neckarhausen im
Jahr 2019 vorgesehen sind, der Gemeinde ebenfalls bis
zum 02.11.2018 in Schriftform anzumelden. 
Der Schlosspark in Neckarhausen wurde durch Verord-
nung des Landratsamtes Rhein-Neckar als „Untere Natur-
schutzbehörde“ vom 20.04.1979 zum Landschafts-
schutzgebiet „Schlosspark Neckarhausen“ erklärt. 
In der schutzwürdigen Parkanlage ist nur eine einge-
schränkte Nutzung zulässig. 
Eine Bestätigung zur Durchführung der dort vorgesehe-
nen Veranstaltungen kann erst nach Zustimmung durch
den Gemeinderat und nach Billigung durch die „Untere
Naturschutzbehörde“ erfolgen.   
Kontakt: 
Hauptamt, Andrea Ried, Telefon: 06203/808212, 
E-Mail: andrea.ried@edingen-neckarhausen.de
Hauptamt, Klaus Kapp, Telefon: 06203/808205, 
E-Mail: klaus.kapp@edingen-neckarhausen.de

„Menschlichkeit als Maxim von Unternehmen im digi-
talen Zeitalter.  Wie soll das gehen?“
Das digitale Zeitalter ist durch einen immer schneller wer-
denden Wandel gekennzeichnet.  Für viele von uns ist klar,
dass die Zukunft unbekannter und ungewisser denn je ist.
Umso schwieriger ist es, eine Orientierung zu finden. Das
gilt sowohl für einzelne Menschen als auch fu ̈r Unterneh-
men. In diesem Impulsvortrag erklärt Autor und Unterneh-
mer Dr. Thomas Juli warum die traditionellen Rezepte des
Kapitalismus viele Fragen und Probleme der heutigen Zeit
verursacht haben. Insofern wa ̈re es absurd zu versuchen,
die gleichen Rezepte für Problemlösungen zu verwenden.
Dabei gibt es bereits eine Basis, auf die wir Unternehmen
der Zukunft aufbauen können: Menschlichkeit. Dr. Juli
berichtet von seinen Erfahrungen als Unternehmensbera-
ter und Management-Coach wie dies schon heute in ver-
schiedenen Industrien funktioniert und lädt sie zu einem
Dialog ein, wie wir Menschlichkeit in Unternehmen in
unserem unmittelbaren Umfeld einbringen können.

AUS DEM GEMEINDEGESCHEHEN
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Dr. Juli berichtet von seinen Erfahrungen als Unterneh-
mensberater und Management-Coach wie dies schon
heute in verschiedenen Industrien funktioniert. Auch gibt
er persönliche Einblicke in den Aufbau eines aktuelles
Startup, The Art of New Business, dessen Ziel es ist, mehr
Menschlichkeit in die Wirtschaft und Gesellschaft zu inte-
grieren. Im Anschluss an den Impulsvortrag ergibt sich die
Mo ̈glichkeit des offenen Dialogs, wie wir Menschlichkeit in
Unternehmen in unserem unmittelbaren Umfeld einbrin-
gen können.
Referent: Thomas Juli / Termin: Donnerstag, 25. Oktober
2018, 19.30 Uhr / Ort: Großer Sitzungssaal, Schloss 
Neckarhausen, 1. OG / Eintritt frei
Forum im Schloss präsentiert: “Auf der Suche nach
der zweiten Erde“
Wie Astronomen Planeten um andere Sterne erfor-
schen
Seit etwa 30 Jahren wissen wir, dass es außerhalb unse-
res Sonnensystems eine Vielzahl von Planeten (sog. Exo-
planeten) gibt. Doch ob unter diesen Himmelskörpern
auch Planeten existieren, die unserer Erde ähneln oder gar
Lebenschancen bieten, darüber spricht zu uns Prof. Dr.
Joachim Wambsganß, Zentrum für Astronomie der Uni-
versität Heidelberg. Der Vortrag wird auch einen Überblick
darüber geben, mit welchen Forschungsmethoden Exo-
planeten gesucht werden.
Referent: Prof. Dr. Joachim Wambsganß
Termin: Dienstag 13.11.2018, 16.00 Uhr, Ort: Schloss
Neckarhausen, Großer Saal, 1. OG / Für Nichtmitglieder
des Forums: drei Euro (Abendkasse)
Kontakt:                                               
VHS-Geschäftsstelle, Rathaus Neckarhausen (Schloss),
Hauptstraße 389, Zimmer 1, Telefon: 06203/808250, E-
Mail: vhs@edingen-neckarhausen.de, Internet: vhs-en.de
Geschäftszeiten:                                                         
Dienstag, Mittwoch, 10.00 bis 12.15 Uhr & Donnerstag,
14.00 bis 18.00 Uhr
Homepage: www.edingen-neckarhausen.de

JUZ-Ferien-Schließungen
Das JUZ „13“ macht seine Türen urlaubsmäßig dicht vom
27.10.2018 bis 04.11.2018 und  weihnachtsbedingt vom
22.12.2018 bis 06.01.2019.
JUZ- und IGP-Filmprojekt
Nach mehreren „Redaktionskonferenzen“ für das Video-
Projekt sind alle bisher vorliegenden Filme und Bilder
gesichtet und es wird 2 Fassungen geben: einen Videoclip
zur Außendarstellung und eine Dokumentation der Fest-
woche in deutscher und französischer Übersetzung. Als
„Abfallprodukt“ der Filmerei werden alle beteiligten Grup-
pen eine „Danke-DVD“ erhalten. Die Produktionen sollen
bis Anfang/ Mitte November vorliegen und können beim
FOEN, der IGP oder dem JUZ bestellt werden – einfach im
JUZ „13“ oder bei der IGP melden.
Vorschau November
Das „Herbst-Rock-Konzert im JUZ „13“ steigt am
10.11.2018 ab 19.00 Uhr mit den Gruppen „Sequoia“ und
„Thousand Names“ unter tatkräftiger Mithilfe von „Knopf

Music“. Neben JUZ und FOEN beteiligt sich der Jugend-
gemeinderat. Der Eintritt ist frei, für Speisen und Getränke
zu fairen Preisen ist gesorgt.
Am 24. und 25.11.2018 gibt es dann wieder 2 Tage
„Musik-Workshop“ mit „Stips“ – und nach erfolgter Arbeit
eine DVD mit sonntäglicher Präsentation um 18.00 Uhr.
Anmeldungen bitte bis zum 16.11.2018 ans JUZ.
Jugendrat & FOEN
Die nächste gemeinsame Sitzung ist am Montag,
05.11.2018, um 18.00 Uhr, im JUZ. Themen sind das
Rock-Konzert, der Musik-Workshop und der Kinder-
Weihnachts-Markt und die weiteren Planungen für 2019. 
Unser Wochenprogramm: 
Montag, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grundschüler, 17.00
Uhr: Kegeln, 18.00 Uhr: Jugendrat- & FOEN-Sitzung 
Dienstag, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grundschüler,
17.00 Uhr: Kreativ-AG 
Mittwoch, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grundschüler,
16.30 Uhr: Offener Bereich & Koch-AG 
Donnerstag, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grundschüler,
17.00 Uhr: Billard-Club 
Freitag,15.00 Uhr: Offener Treff oder, 18.00 Uhr: „PS-III-
Zockerei“ auf unserer Großleinwand mit Beamer.
Kontakt: 
Sozialarbeiter Werner Kaiser & Erzieher Arne Heider, 
Telefon: 06203/808290, E-Mail: juz13-hallo@t-online.de
Facebook: Jugendzentrum 13

Herzlichen Dank an die „BürgerInAktion“ für ihren
rundum gelungenen Kerwe-Beitrag!
Im und am Schlösschen bewirteten die befreundeten
(Ehe)Paare um Elisabeth Grasberger und Hermann Rom-
mel am Kerwesamstag und –sonntag wieder mit drei kuli-
narisch reizvollen und leckeren Gerichten. Dazu gab es,
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ebenfalls schon eine Tradition dieser engagierten Gruppe,
eine Verkostung regionaler Weine, die an Ort und Stelle
auch käuflich erworben werden konnten. Der Zuspruch
war an beiden Tagen sehr erfreulich; für die Zubereitung
bzw. das Herrichten der Speisen stand eine Küchenzeile
im Erdgeschoss zur Verfügung, und sitzen konnten die
Gäste entweder drinnen oder dank des schönen Wetters
auch draußen im Hof. Unsere Vorstände sowie etliche
andere Mitglieder vom Schlösschen-Förderverein waren
ebenfalls unter den Genießern dieses lukullischen Kerwe-
Angebots, für das wir den „BürgernInAktion“ an dieser
Stelle nochmals herzlich danken! (SKV)
Kontakt: 
Hans Stahl, Telefon: 06203/82715 / Inge Honsel, Telefon:
06203/82851 / Maryvonne Le Flécher, Telefon: 06203/
890053 / Stephan Kraus-Vierling, Telefon: 06203/936559   

Erfolgreiche „Soirée Chansons“ am Samstag, 20. Okt-
ober mit dem Duo „Deux cafés longs“

Bild: IGP 

Die IGP bereicherte auch in diesem Herbst die Französi-
sche Woche mit einigen Veranstaltungen. Am vergangenen
Samstag erfreute uns das Duo „Deux café longs“ (Suanne
und Roland Surblys) mit einem Chansonabend im Schloss
Neckarhausen im Großen Saal des Schlosses Neckarhau-
sen. Die zahlreichen Besucherinnen und Besucher waren
nicht nur von den variantenreichen Chansons und Lieder
erfreut, sondern bestaunten, soweit sie von auswärts
kamen, auch die Schönheit unseres Neckarhäuser Schlos-
ses. Susanne begeisterte mit ihrer schönen Stimme und
die vielseitige Liedauswahl und Roland für seine gekonnte
Begleitung am Flügel und Akkordeon. Merci!
Französische Woche: Soirée cinéma und „Soirée dan-
ses bretonne“
Anlässlich der Französischen Woche fand auch eine
„Soirée cinéma“mit einem humorvollen französischen
Film  im Plouguerneau-Haus statt. Auch eine „Soirée dan-
ses bretonne“ fand wieder regen Zuspruch bei der immer
größer werdenden Anzahl von Tänzerinnen und Tänzern.
Wir werden beide Veranstaltungen auch im kommenden
Jahr anbieten. Termine können Sie auch im Internet und
auf Facebook finden.

Partnerschaftsaktivitäten 2019: Vorbereitung des Jah-
resprogramms und Anmeldung für DFJW-Zuschüsse
IGP und Comité de Jumelage bereiten zur Zeit das Jah-
resprogramm der Partnerschaftsveranstaltungen und
Begegnungen des nächsten Jahres vor. Neben vielen
bekannten Programmpunkten werden auch neue Aktivitä-
ten angeboten, so zum Beispiel eine gemeinsame
Jugendbegegnung vom 03. - 17.08.2019 mit deutschen
und französischen Jugendlichen in Anglet (Biarritz) an der
baskischen Küste. Die IGP wird auch wieder Ferienjob-
Aufenthalte in Plouguerneau und den Deutsch-Französi-
schen Freiwilligendienst (1 Jahr in Plouguerneau) für
Jugendliche ab 18 Jahre anbieten. Vereine und Organisa-
tionen, die 2019 einen Jugendaustausch durchführen
wollen, können sich bis 10.11. bei der IGP im DFJW-Info-
punkt wegen der Beantragung von Zuschüssen durch das
Deutsch-Französische Jugendwerk (DFJW) melden.
Infos: igp@igp-jumelage.de
DFJW-Infopunkt Rhein-Neckar der IGP: Volunteers
zur Frauenfußball-WM 2019 in Frankreich gesucht
Das Deutsch-Französische Jugendwerk (DFJW) hat mit
dem Deutschen Fußball-Bund (DFB) eine Kooperations-
vereinbarung im Rahmen des Volunteer-Programms der
FIFA-Frauenfußball-Weltmeisterschaft Frankreich 2019
getroffen. Die FIFA-Frauen-WM wird vom 07.06. bis
07.07.2019 stattfinden.
Junge deutsche Volunteers sollen an diesem herausragen-
den Ereignis teilhaben und mitarbeiten können. Das DFJW
unterstützt junge Deutsche im Alter von 18 bis 30 Jahren, die
über sehr gute französische verfügen und Interesse an der
deutsch-französischen Zusammenarbeit haben. Interessier-
te Jugendliche können gemeinsam mit einer bzw. einem
französischen Volunteer an dem Programm teilnehmen
(Tandembewerbung). Das DFJW wählt die Freiwilligen aus.
Sie werden in bevorzugten Volunteer-Positionen eingesetzt
und nach jetzigem Stand vorrangig in Stadien arbeiten, in
denen die deutsche Mannschaft und andere deutschspra-
chige Teams spielen werden. Bestehende deutsch-französi-
sche Städtepartnerschaften werden bei der Auswahl und für
den Einsatzort ebenfalls berücksichtigt. 
Nähere Informationen und Teilnahmebedingungen erhal-
ten Sie bei der IGP:  Telefon 06203/108950, per mail
igp@igp-jumelage.de oder persönlich im DFJW-Infopunkt
(Plouguerneau-Haus, Fichtenstr. 13). 
Vorankündigung: Bretonischer Abend mit Rückblick
auf die Festwoche am 17. November
Wir bitten alle Partnerschaftsfreunde und Teilnehmer an
der Jubiläums-Festwoche, sich den Samstag,
17.11.2018, vorzumerken. Wir laden zu einem bretoni-
schen Abend in die Pestalozzihalle Edingen ein.
Homepage: www.igp-jumelage.de 
Facebook: facebook.com/IGPJumelage
Instagram: igp_jumelage

100 Jahre Waffenstillstand
Der 1. Weltkrieg war am 11.11.1918 zu Ende. Dieser Krieg
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forderte auch in unserer Gemeinde sehr viele Opfer, deren
alljährlich am Volkstrauertag gedacht wird. Die Interes-
sengemeinschaft Museum hat aus Anlass der 100.
Wiederkehr des Waffenstillstandstages und Kriegsendes
eine Ausstellung vorbereitet, die an den 1. Weltkrieg und
dessen Folgen erinnert und die Bedeutung des friedlichen
Zusammenlebens der Völker und Völkerfreundschaft her-
vorhebt. Kuratorin Dr. Elke Kurtzer und die weiteren Akti-
ven der IGM sowie Gemeinde-Archivar Dr. Dirk Hecht sind
seit fast zwei Jahren zugange, um in den Ausstellungs-
räumen im nördlichen Schlossflügel eine wiederum her-
ausragende Ausstellung zu bieten, die auch überörtliche
Beachtung verdient und finden wird. Sie beginnt mit einer
Vernissage am Vorabend des Waffenstillstandstages,
Samstag, 10.11.2018, 17.00 Uhr im Großen Saal des
Schlosses. Bürgermeister Michler wird zur Eröffnung
sprechen. Die Ausstellung ist jeweils sonntags vom 11.11.
bis 15.01. zwischen 11.00 und 17.00 Uhr geöffnet. Sie hat
besondere örtliche Bedeutung deswegen, weil auf deut-
scher Seite der Waffenstillstandsdelegation ein Sohn 
Neckarhausens, Graf Alfred von Oberndorff, angehört hat.
IGM-Martinsgans-Essen am Sonntag, 25. November:
„Brust oder Keule ?“
Alljährlich treffen sich die Aktiven der IG Museum und der
Vorstand des Fördervereins Gemeindemuseum sowie an
der Museumsarbeit und an gutem Gänsebraten interes-
sierte Vereinsmitglieder zum Martinsgansessen. In diesem
Jahr wird dies am Sonntag, 25.11.2018, ab 12.00 Uhr im
„Friedrichshof“ (Anna-Bender-Str. 25) stattfinden. Hierzu
wird freundlich eingeladen. Damit Friedrichshof-Wirt und
Gänsebraten-Experte Manfred Müller disponieren kann,
wird um Anmeldung bis 22.11.2018 bei Evi Betzwieser
(Tel.2184) oder Irene Daners (Tel.922943), gebeten. Sie
werden die übliche Frage stellen: „Brust oder Keule?“. Die
Antwort kann auch anders ausfallen, denn wer keine gute
Gans mag, kann trotzdem dabei sein und ganz gut à la
carte essen. (DH)
Kontakt: 
Dietrich Herold Telefon 06203/85207, Michael Huber Tele-
fon 06203/15877, Irene Daners 06203/922943

Erste-Hilfe-Kurs
Am Dienstag, 30.10.2018 veranstalten wir, in der Zeit von
9.00 bis 16.30 Uhr einen Erste-Hilfe-Kurs im Seminarraum
des Pflegeheims „Neckarhaus“ (3. OG.).
Der Kurs dient u.a. als Grundlage zum Erwerb eines Füh-
rerscheins, zur Aus,- und Weiterbildung von Betriebshel-
fern oder auch als Pflichtveranstaltung zur späteren Sani-
tätsdienstausbildung. 
Eine vorherige Anmeldung ist aus organisatorischen
Gründen unbedingt erforderlich. 
Interessenten melden sich daher entweder online auf
unserer Ausbildungsseite: www.drk-mannheim.de/kur-
se/erste-hilfe/erste-hilfe-kurs.html oder per Telefon:
0621/3218-521 oder per E-Mail:  Ausbildung@DRK-
Mannheim.de an.

Für Fragen rund um die Organisation des Kurses können
Sie uns unter Telefon: 06203-955150 erreichen.
Metropolhelfer werden
Am 15.10.2018 startete der DRK-Kreisverband Mannheim
die Freiwilligendatenbank Metropolhelfer. Sie richtet sich
an alle Menschen ab 16 Jahren, die sich flexibel engagie-
ren möchten, ohne dabei unbedingt gleich DRK-Mitglied
werden zu müssen. Sowohl im Katastrophenfall als auch
im Alltag bei der Unterstützung von Blutspenden, bei Inte-
grationsangeboten für Flüchtlinge, bei Seniorennach-
mittagen und vielem mehr können die Metropolhelfer aktiv
werden. 
Freiwillige können sich ab sofort unter: www.Metropolhel-
fer.de informieren und bei Interesse auch registrieren und
mitmachen.

Trafobrand löst Stromausfall aus

Bild: Marcus Schwetasch

Am Dienstagabend wurde die Feuerwehr Edingen-
Neckarhausen zu einem Brand einer Trafostation in die
Hauptstraße im Ortsteil Edingen alarmiert. 
Beim Eintreffen der Einsatzkräfte drang bereits dichter
Rauch aus dem Trafohaus.
Der Angriffstrupp öffnete mit dem Türöffnungswerkzeug
die Tür und löschte mit mehreren CO2- und Pulverlö-
schern sowie Schaum den Brand. Teile der Gemeinde
waren aus diesem Grund längere Zeit ohne Strom, wes-
halb die Bevölkerung auch über Katwarn und Nina
gewarnt wurden. 
Vor Ort waren insgesamt knapp 50 Einsatzkräfte mit 15
Fahrzeugen von Feuerwehr, Polizei und Rettungsdienst.
Die Freiwillige Feuerwehr Ladenburg führte mit dem GW-
Mess Luftmessungen durch, die alle keine Besonderhei-
ten zeigten. Der Stromversorger arbeitete mit Hochdruck
an der Wiederherstellung des Stromnetzes. Der stellver-
tretende Kreisbrandmeister Patrick Janowski und Unter-
kreisführer Roy Bergdoll machten sich vor Ort ebenfalls
ein Bild von der Lage.
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Wir gratulieren

Bild: FWEN

Am Samstag, den 06.10.2018 hat unser Kamerad Jan sei-
ne Leonie im Schloss in Neckarhausen geheiratet. Emp-
fangen wurde das frisch gebackene Brautpaar von der
Jugendfeuerwehr und der Einsatzabteilung mit einem
Schlauchspalier. Anschließend fuhren sie mit der Drehlei-
ter in den siebten Himmel. 
Wir wünschen Euch von Herzen viel Glück und Gesund-
heit für Eure gemeinsame Zukunft. Mögt Ihr immer mit
Freude und Liebe gemeinsam durchs Leben gehen.
Absolutes Halteverbot vor den Gerätehäusern
Die Feuerwehr Edingen-Neckarhausen weist ausdrücklich
darauf hin, dass vor den beiden Gerätehäusern (Neckarhau-
sen neben Schloss und Edingen Gartenstraße) ein absolu-
tes Halteverbot vorherrscht. Leider ist zum wiederholten
Male die Ausfahrt der Feuerwehr zugeparkt gewesen, was
im Einsatzfall Menschenleben gefährden kann, da die Fahr-
zeuge nicht aus dem Gerätehaus fahren können. In Neckar-
hausen darf auch bei Hochzeiten, Ausstellungen und sonsti-
gen Veranstaltungen nicht vor den Toren gehalten oder
geparkt werden. Hier kann der Parkplatz am Schwimmbad
genutzt werden. Vielen Dank für Ihre Unterstützung.
Termine:
25.10.2018, 18.00 Uhr: Jugendfeuerwehr, Knoten (NE),
25.10.2018, 19.45 Uhr: Einsatzabteilung, Gefahrgut III
(NE), 02.11.2018, 19.00 Uhr: Einsatzabteilung, Kommuni-
kation (ED)
Immer aktuell: Die Feuerwehr im Internet
Auf unserer Internetseite: www.fwen.de informieren wir
immer aktuell über unsere Einsätze – meist schon wenige
Minuten nach Einsatzende. Außerdem finden Sie dort anste-
hende Termine sowie viele Informationen über Fuhrpark, akti-
ve Mannschaft und Jugendfeuerwehr. Ein Besuch lohnt sich!
Kennen Sie auch schon unsere Facebook-Seite:
www.facebook.com/FWEN112? Sie können die Beiträge
auch ohne Registrierung lesen.

Kleiderstube im Edinger Schlösschen (Hauptstraße
35) / Öffnungszeiten
Dienstag und Donnerstag von 15.00 bis 17.00 Uhr sowie

am letzten Samstag im Monat von 10.00 bis 12.00 Uhr.
Die Kleiderstube ist eine Dienstleistung nicht nur für
Flüchtlinge, sondern für alle Einwohnerinnen und Einwoh-
ner. Da anzunehmen ist, dass der Winter demnächst
kommt, benötigen wir warme Mäntel (Damen, Herren &
Kinder) sowie Babysachen in allen Größen. 
Kontakt: Projektgruppe „Kleidung“, Brigitte Häusle, Tele-
fon: 06203/892024 & Gabriele Wenz, Telefon: 06203/
81589 
Dringend gesucht:
• Für die Planung und Durchführung des Begegnungsca-

fés suchen wir immer noch ehrenamtliche Helferinnen
und Helfer. Unser nächstes Treffen zur Planung des
Begegnungscafés findet am Donnerstag, 08.11.2018
um 16.30 Uhr im Gemeinschaftsraum der Wohnanlage
„Am Nussbaum“ statt. Interessierte Bürgerinnen und
Bürger sind herzlich eingeladen dazuzukommen und mit
zu planen. Für das Begegnungscafé werden auch noch
Kaffeemaschinen und Wasserkocher gesucht.
Infos bei Alexandra Ben Henda, 
Telefon 06203/8438547, 
E-Mail: fluechtlingshilfe.ed.nec@gmx.de

• Hausaufgabenbetreuung: Wir sind ein eingespieltes
Team und helfen sieben Flüchtlingskindern in der Pesta-
lozzi-Schule bei ihren Hausaufgaben. Jetzt brauchen wir
Verstärkung donnerstags von 14.00 bis 15.15 Uhr.
Kontakt: Monika Schirrich, Telefon: 06203/85023 

• Gesucht werden weitere Gefrier-Kühl-Kombis oder grö-
ßere Kühlschränke für die Bewohner/innen der neuge-
bauten Wohnanlage „Am Nussbaum“. Die Kühlschränke
bleiben im Besitz der Gemeinde und werden nur für
Menschen mit dringendem Bedarf an zusätzlichen Kühl-
möglichkeiten ausgehändigt. 
Kontakt: Sina Montassere (Integrationsbeauftragte),
Telefon: 06203/808245, E-Mail: sina.montassere@edin-
gen-neckarhausen.de und Christophe Krug (Integra-
tionsmanagement), E-Mail: christophe.krug@drk-mann-
heim.de

• Herzliche vierköpfige Familie aus Syrien sucht 3 bis 4
ZKB bis max. 650,00 Euro Kaltmiete in Edingen-Neckar-
hausen. Leider wurde die bisherige Wohnung wegen
Eigenbedarf zum 30.11.2018 gekündigt. Die Familie lebt
seit 2015 in Edingen und fühlt sich hier sehr wohl. Die
Kinder gehen in Edingen in den Kindergarten bzw. die
Grundschule, der Vater arbeitet in Heidelberg. 
Wenn Sie die Familie kennenlernen möchten, melden
Sie sich bitte direkt bei Herrn Mehjazi unter der Ruf-
nummer: 0170/4328160.

• Alleinerziehende Mutter aus Nigeria sucht für sich und
ihre beiden Kinder (3 Jahre und 2 Monate) eine 2-ZKB-
Wohnung in Edingen-Neckarhausen. Aktuell lebt sie im
Untergeschoss in einer 1-ZKB-Wohnung und benötigt
dringend mehr Platz für Ihre beiden Kinder. 
Kontakt: Christophe Krug (Integrationsmanagement), 
E-Mail: christophe.krug@drk-mannheim.de 

Ihre Hilfe kommt an! 
Bitte wenden Sie sich allgemein bei Spenden an Brigitte
Häusle, Telefon: 06203/892024. Wir haben keinen Lager-
raum. Bitte haben Sie dafür Verständnis, dass wir im
Augenblick nichts annehmen können.
Helfen Sie mit!
Spenden zur Unterstützung unserer Arbeit können an den
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Sozialfonds der Gemeinde überwiesen werden: Bank:
Sparkasse Rhein Neckar Nord / IBAN: DE91 6705 0505
0066 0005 59 / Stichwort: „Sozialfonds Flüchtlingshilfe“
Koordinierungsteam des Bündnisses für Flüchtlings-
hilfe: 
Alexandra Ben Henda, Telefon: 06203/8438547 / Silke
Buschulte-Ding, Telefon: 06203/81091 / Brigitte Häusle,
Telefon: 06203/892024 / Walter Heilmann, Telefon:
06203/890377 / Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 /
Jutta Rinklin, Telefon: 06203/839750 / Monika Schirrich,
Telefon: 06203/85023 / Uli Wetz, Telefon: 06203/81662 /
E-Mail: fluechtlingshilfe.ed.nec@gmx.de
Projektgruppen (St. 10.2018): 
Projektgruppe: Ärztliche Betreuung
Wir stellen Kontakte zu Ärzten, Hebammen und Kranken-
häusern her und beraten bei Schwangerschaften
Kontakt: Brigitte Häusle, Telefon: 06203/892024 
Projektgruppe: Internetpräsenz
Wir suchen ehrenamtliche Mitarbeiter/innen.
Kontakt: Oliver Kölsch, Telefon: 06203/9583363
Projektgruppe: Sprache & Hausaufgabenbetreuung 
Unterricht in Deutsch, Hausaufgabenbetreuung.
Kontakt: Monika Schirrich, Telefon: 06203/85023 
Projektgruppe: Fahrräder
Kontakt: Walter Heilmann, Telefon: 06203/890377
Projektgruppe: Kleidung 
Entgegennahme von Kleidung; Sortieren, Verteilen.
Kontakt: Brigitte Häusle, Telefon: 06203/892024 & Gabrie-
le Wenz, Telefon: 06203/81589 
Projektgruppe: Sport & Spiel
Bewegung für Kids und Erwachsene, Kontakte zu Verei-
nen herstellen und halten.
Kontakt: Silke Buschulte-Ding, Telefon: 06203/81091 
Projektgruppe: Interkulturelles Training/Integration in
den Arbeitsmarkt
Kontakt: Silke Buschulte-Ding, Telefon: 06203/81091 &
Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207

Wir gratulieren zur „Goldenen Hochzeit“

Bild Foto Schwetasch

Die Eheleute Brigitte und Johannes Titz, wohnhaft in der
Johann-Gutenberg-Straße 21, konnten am Donnerstag,
18.10.2018, ihre „Goldene Hochzeit“ feiern. 

Bürgermeister Simon Michler überbrachte die Glückwün-
sche des Baden-Württembergischen Ministerpräsidenten
Winfried Kretschmann und der Gemeinde Edingen-
Neckarhausen.
Wir wünschen den Eheleuten alles Gute. 

Wir gratulieren allen Jubilaren sehr herzlich zu ihrem
Geburtstag und wünschen ihnen alles Gute.

Herrn Horst Jankow, Carl-Benz-Str. 4
am 31. Oktober zum 80. Geburtstag

Frau Sigrid Eckweiler, Grenzhöfer Str. 44
am 1. November zum 75. Geburtstag

Notrufnummern:
Polizei, Notruf 110
Feuerwehr & Rettungsdienst 112
Krankentransporte 19222
Giftnotrufzentrale 0761/19240

Allgemeiner Notfalldienst /
Ärztlicher Notfalldienst
bundesweite Ruf-Nummer: 116117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Mannheim, Im Klinikum
(Haus 2), 68167 Mannheim
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, von 19.00 bis
23.00 Uhr, Mittwoch, von 13.00 bis 23.00 Uhr sowie an
Wochenenden (Samstag/Sonntag) und an Feiertagen, von
8.00 bis 23.00 Uhr.
Homepage: www.116117info.de 

Kinderärztlicher Notfalldienst Mannheim
Telefon: 0180 6062155

Kinderärztlicher Notfalldienst 
Heidelberg/Rhein-Neckar-Kreis
Telefon: 0180 6622122

Augenärztlicher Notfalldienst 
Mannheim / Heidelberg
Telefon: 0180 6062100
Klinikum Mannheim, Theodor-Kutzer-Ufer 1-3, Haus 2,
Ebene 1, 68167 Mannheim
Mittwoch 17.00 bis 19.00 Uhr 
Samstag, Sonntag & Feiertag 10.00 bis 18.00 Uhr

Zahnärztliche Notfalldienste
Zahnärztlicher Notfalldienst im Facharztzentrum Collini-
straße 11, EG links, 68161 Mannheim (gegenüber dem 
Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK).
Telefonische Anmeldung für die unten genannten Sprech-
zeiten nicht erforderlich. 
Werktags (in der Nacht): von 19.00 bis 06.00 Uhr
Wochenende (Tag & Nacht): von Freitag, 19.00 Uhr bis 
Montag, 06.00 Uhr

NOTDIENSTE

GEBURTSTAGE & JUBILÄEN
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Gesetzliche Feiertage (auch tagsüber) von 06.00 bis 19.00
Uhr
Homepage: www.zahn-forum.de

Apotheken-Notdienst
Unter der Internetpräsenz www.apotheken.de/notdienste
findet sich eine Übersicht von Apotheken in Dienstbereit-
schaft für jeden Ort. 
Ergänzend dazu bietet die Landesapothekenkammer
Baden-Württemberg unter der Web-Adresse: www.lak-
bw.notdienst-portal.de eine tagesaktuelle Notdienstüber-
sicht an. 
Notdienst-Hotline:
0800 0022833 (kostenlos aus dem deutschen Festnetz) /
22833 vom Handy (max. 69 Cent/Min.)
Homepage: www.apotheken.de

Heilpraktiker Bereitschaftsdienst
69115 Heidelberg, Kaiserstraße 61, Telefon: 06221/
169701.
Bereitschaft jeweils von freitags, 18.00 Uhr bis montags,
6.00 Uhr (sowie an Feiertagen).

„Weil du wichtig bist“ 
Das war das Thema der Deutschen-und Welthospiztage,
die am 13. und 14.10.2018 stattfanden. Wir Hospizbeglei-
ter/Innen in Edingen-Neckarhausen nehmen unsere Moti-
vation für unsere Arbeit aus dieser Einstellung zum
schwerkranken und sterbenden Menschen: er ist uns
wichtig. Im privaten Bereich als auch in den Pflegeheimen
sind wir im Einsatz und erleben dankbare und frohe Men-
schen. 
Wir hätten gerne noch mehrere ehrenamtliche Frauen und
Männer die bereit sind, diese wertvolle Aufgabe zu über-
nehmen.
Einladung zum Seminar am 9. und 10. November
Vom 09. bis 10.11.2018 findet im Pflegeheim St. Michael
in Heidelberg ein Seminar statt, bei dem Sie sich über die
Voraussetzungen für eine Begleitung informieren können. 
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich an Frau Breitkopf. 
Wir haben Zeit für Sie!
Bei schwerer Krankheit; für den sterbenden Menschen
und deren Angehörigen; bei Trauer um einen lieben Ver-
storbenen. Die Mitarbeiter/innen des AK.
Kontakt: 
Elisabeth Breitkopf, Telefon: 0170 5539707 

Nachlese des Kinderflohmarktes vom 13. Oktober
Heute wollen wir uns einmal ganz herzlich und ganz

besonders bei den Kindern bedanken, die sich am
Samstag so super eingesetzt haben, etwas zur Tanzania-
Arbeit beizusteuern. Leider sind mir ihre Namen nicht
bekannt.
Der eigene Flohmarkt-Tisch der 3. und 4. Klasse von Frau
Lay und Frau Kurtzahn erbrachte 38,00 Euro und der
Kuchenverkauf 54,50 Euro. Die Kinder, die den Kuchen
verkauften, setzten sich bei ihren Müttern durch, dass
dies möglich war. Vier Kuchen konnten für Tanzania ver-
kauft und verspeist werden. Wir freuten uns darüber so
sehr, dass wir das unbedingt hier unseren Mitbürgern mit-
teilen wollten. Es ist etwas Besonderes, wenn sich Kinder
so intensiv für eine gute Sache einsetzen. Das sollten Vie-
le erfahren. 
Also nochmals herzlichen Dank für Euren tollen Einsatz
liebe Kinder, ob beim Kuchenverkauf oder beim Floh-
markttisch – ganz lieben Dank!
Unser diesjähriger Adventsmarkt…
…findet am Donnerstag, 29.11.2018, von 9.00 bis 17.00
Uhr, in der Alten Schule in Edingen am Messplatz statt.
Dort können auch die bestellten Kränze abgeholt werden.
Wenn Sie noch eine Bestellung bei uns abgeben möchten,
rufen Sie bitte bei Familie Höller, Telefon: 06203/82908,
an.
Die Vorbereitungen laufen bereits, wir freuen uns darauf,
besonders auch auf das Treffen mit Ihnen. 
Kontakt: 
Familie Höller, Anna-Bender-Straße 8, 
Telefon: 06203/82908

Freitag, 26.10.2018
09.30 Uhr: Mini-Club für Kinder von 0 bis 3 Jahren (Mar-
tin-Luther-Kindergarten)
18.00 Uhr: Probe Friday Upstairs (Martin-Luther-Kinder-
garten)
19.15 Uhr: Probe Jungbläser (Musiksaal)
20.00 Uhr: Probe Posaunenchor (Musiksaal)
Sonntag, 28.10.2018
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Prädikant Dietmar Betz (Kir-
che)
11.00 Uhr: Kirchentreff (Kirche)
Montag, 29.10.2018
19.30 Uhr: Strickkreis (Kirche)
Dienstag, 30.10.2018
19.30 Uhr: Probe Kirchenchor (Kirche) 
Kontakt: 
Pfarrbüro: Telefon: 06203/892253, Postanschrift: Bahn-
hofstraße 3, E-Mail: Ev.KircheEdingen@t-online.de, Pfar-
rer Matthias Schipke, Telefon: 0175/8952137 
Homepage: www.eki-edingen.de/aktuelles
Öffnungszeiten Pfarramt: 
Montag bis Donnerstag: 9.00 bis 12.00 Uhr, Freitag: 10.00
bis 12.00 Uhr. 
Engelschor und Krippenspiel an Heiligabend
Am 11.11.2018 beginnen wir mit den Vorbereitungen fürs
Krippenspiel und den Engelschor an Heiligabend. Zum
Mitsingen im Engelschor sind alle Kindergarten- und

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN
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Schulkinder, die Spaß am Singen und an der Musik
haben, herzlich eingeladen. Für das Krippenspiel suchen
wir schauspielfreudige Kinder. Die Rollen fürs Krippen-
spiel werden am 11.11.2018 vergeben. Wer an diesem
Termin nicht kann, wird gebeten, sich davor mit uns in
Verbindung zu setzen (per Mail an ulrike_
schmidt70@web.de oder telefonisch unter 890757). Das
Krippenspiel wird nach dem 11.11.2018 an die Anzahl der
Kinder angepasst, so dass hier ein späterer Einstieg lei-
der nicht mehr möglich ist. Alle Engelschor- und Krippen-
spiel-Kinder treffen sich jeweils um 10.00 Uhr in der evan-
gelischen Kirche in Edingen. Wir beginnen dort
gemeinsam den Gottesdienst und gehen nach dem
Psalm zum Proben ins Avendi. Dort werden wir das Krip-
penspiel auch am 16.12.2018 vormittags aufführen. Der
Gottesdienst an Heilig Abend beginnt um 17.00 Uhr. Wir
freuen uns auf viele Kinder.

Danke für die Kartoffeln
Wir möchten uns ganz herzlich bei Helmut Koch vom Hel-
DenHof bedanken, dass wir auf seinem Acker Kartoffeln
ernten durften. Mit einem Bollerwagen ausgerüstet,
machten wir uns auf den Weg zum Acker. Wir stellten fest,
dass die Ernte ganz schön anstrengend ist. Aber es hat
uns echt viel Spaß gemacht. Voll beladen machten wir uns
auf den Rückweg. Die selbstgemachte Kartoffelsuppe
und der Kartoffelkuchen schmeckten ganz hervorragend.
Nochmals danke für das schöne Erlebnis. 

Freitag, 26.10.2018
14.30 Uhr: Ökum. Gottesdienst im „Haus Monika“
15.30 Uhr: Ökum. Gottesdienst im „Neckarhaus“
Samstag, 27.10.2018 
17.30 Uhr: Wochenschlussgottesdienst 
Sonntag, 28.10.2018
10.00 Uhr: Gottesdienst (Vikar Weber)
Montag, 29.10.2018
20.00 Uhr: Chorprobe des Evangelischen Singkreises
Dienstag, 30.10.2018
14.30 Uhr: Nachmittag für Ältere - Thema: Prävention im
Straßenverkehr
Mittwoch, 31.10.2018
19.30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl zum Reforma-
tionstag (Pfarrer Pollack)
Nachmittag für Ältere - Prävention im Straßenverkehr
Herzliche Einladung an alle Seniorinnen und Senioren!
Wie immer beginnen wir am Dienstag, den 30.10.2018 um
14.30 Uhr mit einer kleinen Andacht im Gemeindehaus,
begegnen uns bei Kaffee und Kuchen und erleben ein klei-
nes Programm. Diesmal kommt Polizeihauptkommissar

Martin Jost zum Thema: Prävention im Straßenverkehr.
Auch wenn Sie nicht regelmäßig an unseren Nachmitta-
gen teilnehmen, sind Sie herzlich willkommen!
Kleidersammlung für Bethel
In der ersten Novemberwoche, vom Freitag, den 02. bis
Mittwoch, den 07.11.2018, sammeln wir wieder gut
erhaltene Kleidung für die von Bodelschwinghschen
Anstalten in Bethel. Kleidersammelsäcke erhalten Sie im
Gemeindehaus, im Kindergarten und in der Kirche.
Gesammelt werden: Damenkleidung, Herrenkleidung
und Kinderkleidung aller Art – Unterwäsche, Tischwä-
sche, Bettwäsche sowie Federbetten (jedoch keine Tex-
tilabfälle) – Herrenschuhe, Damenschuhe und Kinder-
schuhe sind willkommen, sollten jedoch unbedingt
paarweise gebündelt und tragbar sein. Ihre gefüllten Klei-
dersäcke können Sie täglich von 8.30 bis 18.00 Uhr in
den Hof des Gemeindehauses (Schloßstr. 26, Hofeingang
in der Hildastraße) legen. Und noch eine Bitte: Wenn die
Sammlung vorbei ist, bitte keine Kleider mehr vorbeibrin-
gen. Vielen Dank!
Christbaum für die Lutherkirche
Trotz sommerlicher Temperaturen: Weihnachten naht. Wer
hat einen größeren Nadelbaum übrig und möchte ihn zu
Weihnachten als festlichen Christbaum in der Lutherkir-
che bewundern? Melden Sie sich bitte im Pfarrbüro.
Kontakt
Ev. Pfarrbüro, Schloßstrasse 21, Telefon: 06203/922866,
Fax: 06203/922869, E-Mail: Pfarramt@KircheNeckarhau-
sen.de, Pfarrerin und Pfarrer Pollack, Telefon 06203/
922867,
Homepage: www.KircheNeckarhausen.de

Markttag der Kinder
Wir haben uns in den letzten Tagen in den Kindergarten-
gruppen und der Krippe bei den „Wawuschels“ mit dem
Thema „Ernte“ befasst. Was ist die Ernte? Die Ernte, das
ist die Zeit wenn das Obst, das Getreide auf den Feldern
und das Gemüse reif sind und geerntet werden kann.
Äpfel werden von den Bäumen gepflückt, der Bauer ern-
tet das Korn mit einem Mähdrescher auf dem Feld. Nun,
nach der Ernte, ist es an der Zeit dem lieben Gott dafür
zu danken, dass wir all diese Dinge haben. Dass die
Früchte, das Gemüse und das Korn so gut gewachsen
sind und wir davon essen können und satt werden. Diese
Zeit nennt man „Erntedank“ und dies haben wir am
08.10.2018 im Evang. Kindergarten „Die Wawuschels“
gefeiert. Am Vormittag haben wir in der Kirche einen Ern-
tedankgottesdienst mit den Kindergartenkindern gefeiert.
Im Anschluss an den Gottesdienst haben die Kinder die
Erntedankgaben der Gemeinde in den Kindergarten
getragen. Die Kinder haben mit den Erzieherinnen die
Gaben schön angerichtet. Dort konnten dann alle Eltern
und Interessierte am Marktstand einkaufen. Die Kinder
hatten viel Spaß beim Verkauf der Erntegaben. Wir haben
durch den Verkauf der Erntegaben 247,33 € eingenom-
men. Der Erlös geht an den „Kinderförderfond Neckar
Bergstraße“.

Melanchthon-Kindergarten
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Freitag, 26.10.2018
N 14.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier im Haus Monika
N 15.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier im NeckarHaus
Samstag, 27.10.2018
F 18.00 Uhr: Eucharistiefeier zum Sonntag (Pfr. Miles)
Sonntag, 28.10.2018 
N 09.00 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Miles)
E 10.30 Uhr: Eucharistiefeier, Abenteuerlandgottesdienst
Beginn der Spielstraße 10.00 Uhr (Pfr. Miles)
Montag, 29.10.2018
N 15.00 Uhr: Rosenkranz
Dienstag, 30.09.10.2018
E 17.50 Uhr: Rosenkranz
E 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Miles)
Mittwoch, 31.10.2018
N 18.30 Uhr: Eucharistiefeier am Vorabend zu Allerheiligen
(Pfr. Schäfer)
Donnerstag, 01.11.2018, Allerheiligen
E 14.30 Uhr: Friedhof in Edingen: Gräberbesuch und Seg-
nung der Gräber (Diakon Merkel)
Bitte bringen Sie Ihr Gotteslob zu unserer Feier mit!
E 18.00 Uhr: Eucharistiefeier zu Allerheiligen. Musikali-
sche Gestaltung: Kirchenchor St. Bruder Klaus - “Celtic
Mass of ALL SAINTS” (Pfr. Miles)
N 14.30 Uhr: Friedhof im Neckarhausen: Gräberbesuch
und Segnung der Gräber unter Mitwirkung des Kirchen-
chores (Gem.-Ref. Mlynski) Bitte bringen Sie Ihr Gotteslob
zu unserer Feier mit!
F 10.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Kunzmann)
F 14.30 Uhr: Friedhof in Friedrichsfeld: Gräberbesuch und
Segnung der Gräber unter Mitwirkung des Kirchenchores
(Gem.-Ref. Ertl) Bitte bringen Sie Ihr Gotteslob zu unserer
Feier mit!
Stellenausschreibung
Wir suchen für die Kath. Kirchengemeinde Mannheim St.
Martin zwei engagierte Pfarrsekretärinnen/ -sekretäre in
TZ mit abgeschlossener Berufsausbildung nähere Infos
unter https://www.gkg-mannheim.de
Einladung zum Mitsingen: Projektchor zum Patrozi-
nium St. Martin
Ganz unterschiedliche Stimmen aus der Seelsorgeeinheit
Mannheim St. Martin und darüber hinaus sind herzlich
eingeladen, sich zu einem Projektchor zusammenzufin-
den. Am Sonntag, den 11.11. feiert die katholische Seel-
sorgeeinheit Mannheim St. Martin – Seckenheim Edingen,
Neckarhausen, Friedrichsfeld -  um 11.00 Uhr in St. Aegi-
dius, Seckenheim das Fest des Patrons der Seelsorgeein-
heit, des Heiligen Martin. 
Im Anschluss an den Gottesdienst ist herzlich zu einem
Stehempfang im Gemeindezentrum St. Clara eingeladen. 
Ein Projektchor unter der Leitung von Matthias Hartmann
wird den Seelsorgeeinheitsgottesdienst mit Chorstücken
aus dem Spektrum der Kirchenmusik sowie Wechselge-
sängen mit der Gemeinde mitgestalten. Probe ist um

09.30 an eben diesem Tag (auf der Orgelempore in St.
Aegidius, Seckenheim) – eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. 
Nacht der offenen Kirche und Allerheiligen mit Gregor
Linßen 
Der Komponist und Musiker Gregor Linßen wird am 31.10.
und 01.11. in Seckenheim und der Seelsorgeeinheit
Mannheim St. Martin zu Gast sein wird: http://www.edi-
tion-gl.de/kinder-des-lichts-mannheim/
Das Musik- und Textprojekt „Kinder des Lichts“ wird am
31.10. um 19.30 Uhr im Rahmen der ökumenischen Nacht
der offenen Kirche der evangelischen Erlösergemeinde
Seckenheim sowie der Pfarrei St. Aegidius zur Aufführung
kommen. Die Nacht der offenen Kirche findet in der Pfarr-
kirche St. Aegidius, Seckenheim statt und bietet nach
„Kinder des Lichts“ Raum und Zeit zur Begegnung. 
An Allerheiligen, 01.11. um 10.30 Uhr erfährt die Eucharis-
tiefeier in St. Aegidius durch die Messe „Kommt und seht“
einen besonderen Akzent.
Gregor Linssen ist kein Kirchenmusiker, wie er selbst von
sich sagt, aber ein Musiker in der Kirche. Er schreibt und
spielt deutschen Gospel im Sinne von „von der guten Bot-
schaft-Singen“. Dabei schöpft er aus dem gesamten stili-
stischen Schatz der Neuen Geistlichen Musik. Er war an
Gregorianik-Aufnahmen und klassischen Werken betei-
ligt, er spielte mit lateinamerikanischen und afrikanischen
Musikern und brachte 1991 sechzig Freunde und Kommi-
litonen zur Uraufführung seines ersten Werkes zusam-
men, dem Lied vom Licht. Seither sind über 150 Lieder
und Kompositionen entstanden, die in vier abendfüllen-
den Oratorien, drei Messen und drei Liedersammlungen
veröffentlicht sind. Im Werden sind ein weiteres Oratorium
und eine Pfingstsequenz.
Die Messe „Kommt und seht“ wird am 01.11. in St. Aegi-
dius, Seckenheim erklingen. Bereits zum abendlichen
Gedankengang im Rahmen des Musik- und Textprojektes
„Kinder des Lichtes“ am 31.10. wird Gregor Linßen Verstär-
kung durch Martin Weiß und Christina Hernold erfahren. 
Homepage: St.Martin-MA.de

Termin
Mittwoch, 31.10.2018, 18.30 Uhr: 18.30 Uhr: Gymnastik-
gruppe im Pfarrheim 
Besuchsdienst November 
10 / 15 / 16 / 18 / 19 / 24 / 25 / 28 / 30 / 34 / 35
Senfkorn“ – Austräger/in gesucht    
Ab sofort suchen wir eine/n Austräger/-in:
Bezirk: Friedrichsfelder-, Kolping-, Garten-, konkordia-,
Haupt-, Lessing-, Heidelberger-, Schwabenheimer Str.
und Am Neckarufer (25 Exemplare). 
Ausnahme sind die Ferien. Ferientage sind vom Austra-
gen nicht betroffen. Kassiert wird 1x im Jahr. Es ist eine
Tätigkeit für Schüler/Schülerinnen oder Menschen die
etwas Zeit haben, und sich gerne an der frischen Luft
bewegen. Interesse? Dann melden Sie sich bitte im Pfarr-
büro, Tel. 06203-81133 oder per Email: st.bruder-
klaus@st.martin-ma.de
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Gemeinschaftsmesse und Teeabend 
Am Dienstag, den 06.11.2018 feiern wir um 18.30 Uhr die
Gemeinschaftsmesse für unsere verstorbenen Mitglieder
in der St. Bruder Klaus Kirche. Anschließend um 19.30
Uhr laden wir alle interessierten Frauen ins Pfarrheim zum
Tee ein. Hier dürfen wir uns auf die Lesung von Gabi
Simon freuen: „Evas starke Töchter: Frauen in der Bibel
und Ihre Geschichten“

Seniorennachmittag am 14.11.2018
Ein Treffen muss nicht grau und kalt wie das Nebelwetter
draußen sein, denn im Pfarrheim wird es gemütlich warm
sein, wenn sich alle nach den Vorgaben des Referenten
oder der Referentin bewegen. Motto: Krummer Rücken
muss nicht sein! Beginn wie immer um 14.30 Uhr mit der
fröhlichen Kaffeerunde im Pfarrheim. 

Besuchsdienst November
5 / 7 / 25 / 28
In Teamarbeit den Vorgarten des Pfarrhauses neu
gestaltet

Bild: Kath. Kirchengemeinde

11 Menschen verschiedener Generationen haben sich im
Oktober aktiv beteiligt, den Vorplatz des Pfarrhauses 
Neckarhausen neu zu gestalten. Gemäß dem Motto der
SSE Mannheim St. Martin war es das Ziel, vor allem den
Eingangs-bereich zum Pfarrhaus „lebendiger“ und „einla-
dender“ wirken zu lassen.
Bei der Pflanzung der Blütenstauden wurden ausschließ-
lich Sorten verwendet, die für Bienen und andere nützliche
Insekten attraktiv sind. Ein vorhandenes Insektenhotel
wurde renoviert und neu aufgestellt. Darüber hinaus
haben die Aktiven über 900 (!) Blumenzwiebeln gepflanzt,
die bereits ab Ende Februar bis in den April hinein blühen

werden. Auch bei den Blumenzwiebeln wurden nur Sorten
ausgewählt, die viel Nektar anbieten. 
Nach getaner Arbeit hatten sich die Helferinnen und Hel-
fer, darunter auch 5 Ministrantinnen und Ministranten,
noch gemütlich zusammengesetzt, und sich mit Geträn-
ken und Leckereien vom Grill gestärkt. Trotz der Alters-
unterschiede   – zwischen 5 und 56 Jahren – hatten alle
gleichermaßen viel Spaß an dieser Teamarbeit und man
sah nur zufriedene Gesichter.
Auf das Blütenmeer im kommenden Frühjahr darf man
gespannt sein. Dann sollen übrigens, im Rahmen einer
erneuten Pflanzaktion, weitere Blütenstauden gepflanzt
werden. Wer Interesse hat, beim Pflegen oder Pflanzen
mit zu helfen, darf sich gerne jetzt schon beim Gemeinde-
team melden.

Einladung zum Seniorennachmittag
Herzliche Einladung zu unserem Seniorennachmittag am
Dienstag, 06.11.2018, 14.30 Uhr im Gemeindehaus St.
Michael. Wir dürfen uns an diesem Tag auf den Besuch
der Kinder des St. Andreas Kindergartens freuen, die uns
zum Thema St. Martin etwas vorführen. Es wäre schön,
wenn möglichst viele Senioren kommen könnten! Sollten
Sie einen Fahrdienst benötigen, melden Sie sich bei Frau
Byrne Tel. 402387 oder Frau Lueg Tel. 2566. Wir freuen
uns auf Ihr Kommen!

Buchausstellung 
Am Sonntag 04.11.2018 findet im Gemeindehaus St.
Michael die diesjährige Buchausstellung statt. In der Zeit
von 10.00 – 17.00 Uhr haben Sie die Möglichkeit in aktuel-
len Neuerscheinungen zu blättern oder in einem großen,
gut sortierten Flohmarktangebot zu stöbern. Des Weite-
ren, wartet ein großes Kuchenbuffet auf viele Besucher.
Herzliche Einladung!

Besuch der Odenwälder Marzipankonditorei
Nachdem 2017 die Fahrt zur Krippenausstellung nach
Enzklösterle sehr großen Anklang fand, wollen wir in die-
sem Jahr – passend zur Adventszeit – die Odenwälder
Marzipankonditorei besuchen. Wir fahren am 
Mittwoch, dem 7. November 2018 um 13.00 Uhram
Schloss in Neckarhausen ab in Richtung Amorbach.
Nach Besichtigung der Marzipankonditorei und des Pro-
duktionsbetriebes in Weilbach ist noch eine Einkehr vor-
gesehen, damit wir uns für die Heimfahrt stärken kön-
nen. Die Rückkehr in Neckarhausen ist für 19.00 Uhr
geplant.
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Bau der Tennisplätze im Sport- und Freizeitzentrum
Wie bekannt, läuft die befristete Baugenehmigung für
das Gebäude am Tennisgelände Edingen Süd-West im
März nächsten Jahres aus und die Tennisplätze der
DJK Neckarhausen werden für die „Wohnbebauung
Neckarhausen-Nord“ überplant. In enger Zusammenar-
beit mit den beiden Vereinen wurde vereinbart, dass die
Zukunft und Chance des Tennissports nur im Sport-
und Freizeitzentrum liegt. Der Gemeinderat hat die Vor-
aussetzungen dafür erfüllt und einer Erweiterung des
Sport- und Freizeitzentrums um 4 Tennisplätze und
einem gemeinsamen Sporthaus zugestimmt. Weiterge-
hende Wünsche der Tennisclubs, Bau einer Beach-Ten-
nis oder Paddle-Tennis-Anlage sowie einer Fluchtlicht-
anlage wurde nicht zugestimmt. Das Büro MB-Plan
wurde beauftragt mit folgenden Planungsleistungen,
Erweiterung der Parkplätze und der Zufahrt, Bau von 4
Tennisplätzen und eines Sporthauses. Weiterhin wurde
das Büro beauftragt die Ausschreibungen vorzuberei-
ten. Daher befasste sich der Gemeinderat in der ver-
gangenen Sitzung mit den Submissionsergebnissen
der Ausschreibungen. Lagen die Zahlen der Herstel-
lung von Außenanlagen und Bau der Tennisplätze eini-
germaßen im Rahmen der Kostenschätzung, so wird
das Sporthaus deutlich teurer als angenommen. Der
Gemeinderat in Gänze, wie auch unsere Fraktion haben
es sich nicht leicht gemacht der Auftragsvergabe
„Sporthaus“ zuzustimmen. Nur unter Vorbehalt, dass
der beauftragte Architekt Kostenminderungen aufzeigt,
wurde der Vergabe letztendlich zugestimmt. Kritische
und berechtigte Fragen mussten sich Verwaltung und
Architekt stellen. So ging es auch um die Frage seitens
der OGL um die finanzielle Beteiligung beider Vereine.
Die Verwaltung machte deutlich, dass die beiden Verei-
ne dies finanziell nicht stemmen können, aber für den
Unterhalt der kompletten Anlage sich verantwortlich
zeichnen, dafür wird ein Benutzungsvertag mit den Ver-
einen abgeschlossen. Hier sahen wir den entscheiden-
den Punkt unserer Zustimmung. Zum einen, dass die
Unterhaltungsmaßnahmen per Vertag geregelt werden
und zum anderen durch die Erlöse der Bebauung Ten-
nisgelände Edingen Süd-West und der Bebauung 
Neckarhausen-Nord diese Maßnahme „Realisierung
des Tennissports im Sport- und Freizeitzentrum“ refi-
nanzieren können. (BG)
Kontakt:
Bernd Grabinger, Tel.: 06203/9541643, Gabi Kapp, Tel.:
06203 938016, Michaela Keinert, Tel.: 06203 923955, Flo-
rian König, Tel.: 06203/4202123, Markus Schläfer, Tel.:
06203 9568265, Georg Schneider, Tel.: 06203 897335,
Lukas Schöfer, Tel.: 06203 85432
Homepage: www.cdu-ednh.de 
Facebook: www.facebook.com/CDU.EN

„Menschen vom Fluglärm entlasten“ - Landtagsabge-
ordneter Gerhard Kleinböck hakt nach
Seit über einem Jahr wiederholen sich die Beschwerden
von Anwohnern über zunehmenden Fluglärm in der
Region. Besonders aus den Kommunen Edingen-Neckar-
hausen, Ilvesheim, Ladenburg und Schriesheim mehren
sich die Klagen über die von tieffliegenden Maschinen
verursachten Lärmemissionen. Der SPD-Landtagsabge-
ordnete Gerhard Kleinböck hatte sich bereits im Oktober
2017 an das baden-württembergische Verkehrsministe-
rium gewandt, um mögliche Ursachen des Fluglärms ent-
lang der Badischen Bergstraße zu ermitteln.
Verkehrsminister Hermann teilte damals mit, dass es
weder zu einer Zunahme der Flugbewegungen in der
Region noch zu Veränderungen bei den An- und Abflug-
verfahren auf dem Flugplatz Mannheim gekommen sei.
„In seiner Antwort konnte der Minister 2017 keine Erklä-
rung für die von vielen Menschen in der Region wahrge-
nommene Zunahme des Fluglärms liefern“, kann Gerhard
Kleinböck die Aussagen aus Stuttgart bis heute nicht
nachvollziehen.
„Da mich unverändert Klagen erreichen, habe ich mich
nun erneut an das Verkehrsministerium gewandt, um end-
lich Erklärungen für die Fluglärmbelastung in meinem
Wahlkreis zu erhalten“, teilt der Verkehrspolitiker mit. In
einer Kleinen Anfrage bittet er die Landesregierung um
neueste Zahlen zu den Flugbewegungen am Verkehrslan-
deplatz Mannheim sowie detaillierte Angaben zu Verlauf
und Nutzung der einzelnen Flugrouten. „Ich vermute, dass
einzelne An- und Abflugbahnen aktuell stärker genutzt
werden als früher und es daher in bestimmten Bereichen
zu einer Zunahme des Fluglärms kommt“, nennt Gerhard
Kleinböck einen Erklärungsansatz weshalb bei gleichblei-
bender Flugzahl in Mannheim vermehrte Beschwerden
erfolgen.
Die Antwort auf seine Anfrage will der Abgeordnete 
nutzen, um „Maßnahmen einzufordern, die zu einer 
Entlastung der Menschen in Edingen-Neckarhausen,
Ilvesheim, Ladenburg und Schriesheim vom Fluglärm füh-
ren“. (GK)
Kontakt: 
Bürgerbüro Gerhard Kleinböck, Tel.: 06203/9569891

FDP-Bezirksverband Kurpfalz nominierte Europa- und
Bundesparteitagsdelegierte
Im Rahmen eines Bezirksparteitages in Mannheim nomi-
nierten die mehr als vierzig Delegierten aus den Kreisver-
bänden Rhein-Neckar, Mannheim, Heidelberg und 
Neckar-Odenwald die auf den Bezirk entfallenden Dele-
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gierten und Ersatzdelegierten für den Europaparteitag der
FDP in Berlin und für die Bezirksparteitage ab 01.05.2019
bis 30.04.2021. Für den Europaparteitag sind dies Dr.
Jens Brandenburg, MdB, Daniel Obst, Claudia Felden (alle
KV Rhein-Neckar) und Dennis Nusser (KV Heidelberg) als
Delegierte. Ersatzdelegierte sind Vanessa Pallentin, Arved
Oestringer, Andreas Maier und Michael Kunzmann (alle KV
Rhein-Neckar). Für die Bundesparteitage wurden aus der
Kurpfalz nominiert: Dr. Jens Brandenburg, Anja Rosker,
Andreas Maier, Claudia Felden, Arved Oestringer (alle KV
Rhein-Neckar) und Konrad Stockmeier (KV Mannheim) als
Delegierte und Helga Bender, Dr. Matthias Spanier (KV
Rhein-Neckar), Dennis Nusser und Sebastian Romaincyk
(KV Heidelberg) sowie Johannes Schmidt und Dr. Birgit
Reinemund (KV Mannheim) als Ersatzdelegierte. Bezirks-
vorsitzender Dietrich Herold, der den Bezirksparteitag lei-
tete, konnte die Generalsekretärin des Landesverbandes,
Judith Skudelny, MdB, als Gastreferentin begrüßen. Sie
sprach zu aktuellen politischen Themen wie Fahrverbote,
CO2-Emissionen, Bayernwahl und die künftige Rolle der
FDP. Sie beantwortete zahlreiche Fragen der Delegierten.
In den Zählpausen zwischen den insgesamt vier Wahl-
gängen berichtete unser Bundestagsabgeordneter Jens
Brandenburg aus dem Parlament. Für seine dortige jüng-
ste Rede erhielt er allseits viel Applaus (außer AfD) und
den uneingeschränkten Beifall des Bezirksparteitages.
Landesvertreterversammlung wählte Spitzenkandidat
aus Baden-Württemberg für die Europawahl
Bei der Landesvertreterversammlung der FDP am vergan-
genen Samstag in Schwäbisch Gmünd wurden die vorge-
nannten nominierten Delegierten und Ersatzdelegierten
für den Europaparteitag in Berlin gewählt. Nach einer
Rede des Landesvorsitzenden Michael Theurer, MdB,
wählten die 400 Delegierten Dr. Andreas Glück, MdL aus
dem Wahlkreis Hechingen-Münsingen zum Spitzenkandi-
daten des Landesverbandes für die FDP-Bundesliste.
Platz 2 nimmt Nicole Büttner-Thiel (KA-Land) ein. Bei
gutem Abschneiden der FDP am 26.05.2019 können bei-
de als Vertreter Baden-Württembergs ins Europaparla-
ment einziehen. (DH)
Kontakt: 
Dietrich Herold (85121), Thomas Joachim (954770),
Patrick Straub (0172 8815554), Hannelore Lueg (2566)
Homepage: www.edingen-neckarhausen-fdp.de

Auch bei den barrierefreien Abgängen zum Neckar-
weg in Edingen ist mit Blick auf die Kosten Maßhalten
angesagt
Darüber herrschte neulich in der öffentlichen Ratssit-
zung Einigkeit unter den Fraktionen. Als nämlich der Pla-
ner für zwei bessere Zugänge, einen beim Parkplatz am
„Krottenneckar“, einen an der (sogenannten) „Alten 
Neckargasse“, letztlich eine Fahrstuhllösung für je rund
350.000 Euro vorschlug. Dies als Alternative zu den
Schräg-Abgängen, da diese beim Einhalten der zur För-
derfähigkeit gesetzlich vorgegebenen Maximalsteigung
von sechs Prozent beim Krottenneckar zu einer Ram-
penlänge von gut 100 Metern führen würde, bei der 

Neckargasse kaum darunter. Auch das, so erläuterte der
Planer anhand seiner schon sehr exakt ausgearbeiteten
Entwürfe, würde sehr kostspielig; ja die Gasse sei für die
(unbegleitet) Rollstuhl-gerechte Lösung gar nicht lang
genug. Daher seine dem Rat vorgestellte, ebenfalls
schon exakt gezeichnete Fahrstuhl-Lösung, die sich
auch Hochwasser-sicher realisieren lasse. Zudem erläu-
terte er, dass eine auch für Radfahrer ausreichend breite
Lösung noch weit aufwendiger und teurer würde. Doch
signalisierte der Gemeinderat postwendend und klar,
dass hier allein schon aus finanziellen Gründen Maßhal-
ten gefordert ist. Rund 350.000 Euro pro Fahrstuhl – das
hieße, wie der UBL-Schreiber nach Adam Riese in die
Runde warf, dass es 35.000 Nutzungen bedürfte, um
auch „nur“ auf 10 Euro für jedes einzelne Rauf oder Run-
ter zu kommen. Wartungen und Reparaturen noch gar
nicht eingerechnet. Vielmehr solle man hier, so unser
Vorschlag im Rats-d´accord, lieber auf Fördergelder ver-
zichten und die Abgänge ein wenig steiler als gesetzlich
gefordert machen. Auch wenn sie dann nicht von allen
Menschen im Rollstuhl, je nach Bauart bzw. individueller
Kraft, ohne helfende Person genutzt werden können. Bei
der Neckargasse sollte man mit der dortigen Maximal-
länge arbeiten, und am Krottenneckar, so die Anregung
aus dem Rat, ließe sich vielleicht der vorhandene
Schrägweg nahe den „Drei (sprich noch zwei) Kastanien“
als Teilstück nutzen. Für die Radfahrer aber gibt es am
TVE-Bootshaus die gut nutzbare Treppenrampe zum
Hoch- und Runterschieben. Und es käme doch einem
Schildbürgerstreich gleich, sie auf extrabreiter neuer
Flachrampe runter radeln zu lassen, und unten hängen
die Radfahr-Verbotschilder. Die Neckarweg-Herrichtung
zum ausreichend breiten Fuß- und Radweg wurde ja
ebenfalls nach einem viel zu aufwendigen und teuren
Planungsentwurf auf Eis gelegt. Übrigens kam bei der
Diskussion im Rat die Frage auf, welches eigentlich die
„Alte Neckargasse“ ist – die auf Höhe Grenzhöfer Stra-
ße, wie in besagter Planung, oder vielmehr die beim
Koch´schen Fachwerkhaus. Dort, und nicht so nah am
vorhandenen Rathaus-Abgang, war doch eigentlich der
barrierefreie Abgang vorgesehen, oder? Dies vor allem
wegen des kurzen Wegs über die St. Martin-Straße zum
„Avendi“-Wohnheim und den seniorengerchten Woh-
nungen „hinter der Kirche“. Tatsächlich aber ist laut
Wand-Ortsplan im Rathaus der nordwestlichere Abgang
die „Alte Neckargasse“, obwohl die „Obere Neckargas-
se“ (so im Plan um 1900 genannt), eben jene im früheren
Ortszentrum, bestimmt die noch ältere ist. Es wäre sinn-
voll, dem mal auf den Grund zu gehen und die Neckar-
gassen im Oberdorf sowie andere Durchgänge und fuß-
läufige Verbindungen in Edingen und in Neckarhausen
offiziell und mit lokalgeschichtlichem Bezug zu benen-
nen – siehe die „Alhambra-Passage“, deren Name in
Erinnerung ans einstige Edinger Kino sich sehr gut eta-
bliert hat. Hierzu demnächst mehr. (SKV)    
Kontakt:
Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 / Roland Kettner,
Telefon: 06203/839397 / Helmut Koch, Telefon:
06203/9583055 / Stephan Kraus-Vierling, Telefon:
06203/936559 / Klaus Merkle, Telefon: 06203/2730 / Hans
Stahl, Telefon: 06203/82715
Homepage: www.ubl-edingen-neckarhausen.de
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Gute Aussichten auf mehr Lärmschutz in unserer
Gemeinde und – was treibt die SPD?
Thema Lärmschutz: die Zeichen stehen günstig dafür,
dass wir mehr Lärmschutz in unserer Gemeinde bekom-
men. Einen entsprechenden Antrag bei der Gemeindever-
waltung haben wir diesen Monat bereits gestellt. Worum
geht es? Auf der Grundlage der Umgebungslärmrichtlinie
der EU wurde auch bei uns im Jahre 2015 ein sog. „Lärm-
aktionsplan“ erstellt. Die Untersuchung hatte zur Folge,
dass zum Schutz vor Verkehrslärm ein ganzer Katalog von
Lärmschutzmaßnahmen vorgeschlagen wurde. Dazu
gehörten Lärmschutzfenster oder das 30 km/h Tempolimit
auf den Hauptstraßen von Edingen und Neckarhausen.
Grundlage hierfür war die Überschreitung von bestimmten
Grenzwerten. Nun ist uns ein höchstrichterliches Urteil
zugeleitet worden, wonach deutlich strengere Grenzwerte
für den Lärmschutz herangezogen werden können. Das
hat zur Folge, dass auch bei uns mehr für den Lärmschutz
getan werden muss  – etwa die Aufhebung der schwer
verständlichen Zonierung bei der 30 km/h Geschwindig-
keitsbeschränkung auf der Hauptstraße in Edingen oder –
endlich -  die Einführung eines nächtlichen LKW-Durch-
fahrtsverbotes in unserer Gemeinde. Der Antrag kann auf
unserer Homepage nachgelesen werden.
Zur SPD (Artikel im letzten Amtsblatt): Was ist nur mit der
SPD los? Wir hatten zum geplanten Kindergarten am
Friedhof nie vorgeschlagen, den Oberboden um 50 cm
abzutragen. Das war eine Vorgabe der Umweltbehörden
beim Landratsamt – und zwar in Teilbereichen sogar bis zu
60 cm. Wir sind sehr für den Bau von Kindertagesstätten.
Wir kritisieren aber die sachlich unnötigen Mehrkosten
von über 1 Mio Euro für die KiTa an Friedhof. Und schließ-
lich: das beauftragte Büro hatte damals schlicht verges-
sen, uns zur Sitzung der Kommission rechtzeitig einzula-
den - wie übrigens auch die UBL (UBL Kollege Helmut
Koch wurde am Tage der Sitzung noch mittels eines
Anrufs vom Acker ins Rathaus gerufen; Angela Stelling
konnte ihren Arbeitsplatz nicht einfach so verlassen). Also,
bitte sachlich und inhaltlich korrekt bleiben (TH). 
Nächstes Treffen: 
Freitag, den 02.11.2018 um 19.00 Uhr im Friedrichshof in
Edingen. Gäste und neue Mitstreiter sind herzlich will-
kommen.
Kontakt: 
Thomas Hoffmann, hoffmann.edingen@gmail.com, Tel:
0179/1100402; Gerd Brecht, gerd.brecht@gmx.de Tel.
06203/81958; Anne Heitz, annelie.heitz@med.uni-heidel-
berg.de, Tel. 06203/890317; Rolf Stahl, stahlrf.@aol.com,
Tel. 06203/85416
Homepage: ogl-edingen-neckarhausen.de

Die Abfallgebühren werden 2019 steigen  
Im gesamten Rhein-Neckar-Kreis ist die AVR Kommunal

GmbH für die Abfallentsorgung zuständig. Die 16 Auf-
sichtsräte der AVR wurden vom Kreistag entsandt, darun-
ter auch ich als Kreisrat aus Edingen-Neckarhausen. Seit
meinem Amtsantritt als AVR-Aufsichtsrat im Jahr 2014
konnten die Abfallgebühren stabil gehalten werden, doch
im Jahr 2019 werden wir nun nicht mehr um eine deutliche
Erhöhung der Abfallgebühren herumkommen. Deren end-
gültige Höhe für 2019 wird erst bei der Kreistagssitzung
am 11.12.2018 beschlossen, doch schon jetzt zeichnet
sich ab, dass deutliche Gebührenerhöhungen nicht mehr
zu vermeiden sind. Was sind die Gründe? Es ist gesetzlich
vorgeschrieben, dass die Abfallgebühren kostendeckend
sein müssen, eine Subventionierung ist in diesem Bereich
durch Bundesgesetz verboten. Wir müssen also die
Kosten so weitergeben, wie sie entstehen. Neben einem
deutlichen Rückgang der Papierpreise für Altpapier (was
ein Sinken der Erlöse bedeutet) ist für die Kostensteige-
rungen vor allem die neue Biovergärungsanlage in Sins-
heim verantwortlich, die 2019 in Betrieb gehen wird. Sie
wird den gesamten Biomüll des Rhein-Neckar-Kreises in
klimafreundliches Biogas umwandeln und damit einen
wichtigen Beitrag zur Energiewende und zum Klimaschutz
leisten. Doch diese ganz sicher sinnvolle Investition geht
gerade in der Phase der Betriebsaufnahme auch mit
erhöhten Kosten einher, die wir weitergeben müssen. Sehr
gerne hätten wir als Linke die Gebührenerhöhungen sozi-
alverträglich gestaffelt, denn Wohlhabende können sie
sich eher leisten als sozial Schwache. Doch unsere recht-
liche Prüfung hat ergeben, dass dies durch Bundesgesetz
ausgeschlossen ist: Die Abfallgebühren haben für alle
gleich zu sein, egal wie reich oder arm jemand ist. Um
einen Sozialfaktor bei den steigenden Abfallgebühren ein-
zuführen, müsste die Bundesregierung das Gesetz
ändern, doch diese unternimmt nichts. Wir haben jedoch
auch eine Maßnahme eingeleitet, die zu Kostensenkun-
gen führen wird. Die Linke hat bereits vor drei Jahren
angeregt, die bis jetzt privatrechtlich organisierte AVR in
eine Kommunalanstalt umzuwandeln, also eine Anstalt
öffentlichen Rechts auf Kreisebene. Nach längeren
Diskussionen ist nun klar, dass diese tendenzielle 
Rücknahme der früheren Privatisierung langfristig zu
erheblichen Kosteneinsparungen führt. Unser Vorschlag
ist deshalb nun auch im Kreistag mehrheitsfähig, der die
Umwandlung in eine Kommunalanstalt wohl im Mai 2019
beschließen wird. Bis die daraus folgenden Kostenein-
sparungen allerdings wirksam werden, dauert es voraus-
sichtlich etwa zwei Jahre. Deshalb führt jetzt leider kein
Weg daran vorbei, die Gebühren 2019 deutlich zu erhö-
hen, während dann zwei Jahre später wieder mit einer
Entspannung gerechnet werden kann. (EW)  

Mehr Bäume, mehr Wohnraum
Wenn man wirklich will, ist auch Vieles machbar. Zur
Erschließung des Baugebiets Neckarhausen Nord wurden
offensichtlich letzte Hürden beseitigt. Trotz immerwähren-
der Bedenken seitens der OGL, die bekanntlich für jede
Lösung ein Problem hat. Es scheint zu gelingen 26 Arten
Vögel und einer Fledermaus ein neues Habitat zuzuwei-

Bürgerinitiative
„wir wollen wohnen“
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sen. Die Brutmöglichkeiten in den 80 vorhandenen Bäu-
men werden in der Ausgleichsfläche durch 169 Bäume
mehr als verdoppelt. Abgesehen von Neupflanzungen in
den Gärten des Neubaugebiets, wahrscheinlich auch um
die 80 Stück. Damit dürfte der Natur mehr als ausreichend
Rechnung getragen sein. Soweit, so gut, die Gemeinde
scheint ihre Hausaufgaben zu machen. Dennoch bleibt
die Frage, wie geht es weiter? Bislang wurden weder von
den Fraktionen noch von der Verwaltung Konzepte oder
Ideen zur Diskussion gestellt, wie die notwendige Wohn-
raumerschließung weiter vorangetrieben werden kann.
Wo will die OGL ihr „Albgrün-Projekt“ verwirklichen? Wie
und wo will die UBL ihr „Jung kauft Alt Projekt“ umsetzen?
Wie positionieren sich die anderen Fraktionen zu einer
notwendigen Außenbebauung? Bislang immer wieder
gestellte Fragen, aber immer noch unbeantwortet. Gibt es
brauchbare Ideen aus der Zukunftswerkstatt? Antworten
sollte es noch vor der Kommunalwahl geben, der Wähler
hat ein Recht darauf zu erfahren, wer die Zukunft von
Edingen-Neckarhausen wie gestalten will. (FH)
Kontakt:
Vera Nicolai, Telefon 06203/12579, 
E-Mail hanera@gmx.de, 
Friedrich Horch, Telefon 06344/8331, 
E-Mail friedrich-horch@hotmail.de

Der Winter rückt näher - Zeit, auch wieder an den Igel
zu denken
So lange der Sommer dieses Jahr andauerte, so rasch
wird es nun kälter. Da sollte man – unter anderem – auch
wieder an die Igel denken. Wie man/frau ihnen artgerech-
te und sinnvolle Überwinterungshilfe leistet, erläutert ein
Internet-Artikel des BUND Darmstadt: 
„Die Welt des Igels ist schon lange nicht mehr in Ordnung.
Sein eigentlicher Lebensraum, die Feldflur, ist ausge-
räumt, und menschliche Siedlungen sind heute sein aller-
letztes Rückzugsgebiet. Das freche Gesicht des Igels mit
den lustigen Knopfaugen hat es uns angetan und weckt
das Bedürfnis, ihm zu helfen. Dabei ist es allerdings kaum
sinnvoll - von wenigen Ausnahmen abgesehen - Igel über
den Winter aufzunehmen und durchzufüttern. Meist hat
das Tier in Freiheit die größeren Überlebenschancen. Lan-
ge Zeit galt die Überwinterung kleiner Igel im Haus als
wirksame Überlebenshilfe. Aber die gut gemeinten Aktio-
nen erwiesen sich als wenig sinnvoll, da es sich zeigte,
dass durch die Überwinterung im Haus oder auf einer Igel-
station ein gesunder Igel schlechtere Überlebenschancen
hat als seine frei lebenden Artgenossen. Gezielte Hilfe ist
nur bei kranken bzw. extrem untergewichtigen Igeln (ins-
besondere im Herbst) für deren Überleben angebracht.
Was ein Igel wirklich braucht, sind bessere Lebensräume.
Er braucht Unterschlüpfe: Dichtes Gebüsch, große Laub-
und Reisighaufen, trockene Hohlräume unter Holzstapeln,
Steinhaufen, Baumwurzeln, Gartenhäuschen oder Trep-
pen. Und der Igel braucht etwas zu fressen. Auf seinem
Speiseplan steht allerlei aus dem naturfreundlichen Gar-
ten: Käfer, Raupen, Regenwürmer, Tausendfüßler,
Schnecken und ähnliches Kleingetier und außerdem Aas.

Mitunter vergreift er sich auch an Hunde- und Katzenfut-
ter aus draußen stehenden Näpfen. Schließlich benötigt er
noch Durchschlüpfe zu anderen Gärten, da er auf der
Nahrungssuche große Gebiete durchstreifen muss. Und
was er gar nicht verträgt, das ist chemisches Gift im Gar-
ten.“ 
Im Internet gibt es auch Anleitungen zum einfachen Bau
eines Igelhauses, so etwa auch auf den Seiten des NABU.
(SKV)
Kontakt:  
Stephan Kraus-Vierling, Telefon: 06203/936559, 
E-Mail: kraus-vierling@gmx.de

Typischer Agrarvogel im Sinkflug - Die Feldlerche ist
„Vogel des Jahres 2019“
Es kommt selten vor, dass wir einen Vogel zum zweiten
Mal als Vogel des Jahres ausrufen. Die Feldlerche war es
schon einmal, und zwar 1998. Schon damals warnten wir
davor, dass der begabte Himmelsvogel in vielen Gebieten
Deutschlands selten oder gar aussterben wird. Seitdem
ist mehr als jede vierte Feldlerche aus dem Brutbestand in
Deutschland verschwunden. Mit ihrem Gesang von der
Morgendämmerung bis zum Abend läutet die Feldlerche
alljährlich den Frühling ein. Doch der Himmel über unse-
ren Feldern ist stummer geworden: Die Intensivierung der
Landwirtschaft nimmt Feldvögeln den Lebensraum. Die
Feldlerche soll als Jahresvogel stellvertretend für sie und
anklagend für die katastrophale Landwirtschaftspolitik in
Berlin und Brüssel stehen. 58 Milliarden Euro zahlen wir
jährlich für Agrarsubventionen. Das sind 114 Euro pro EU-
Bürger. Doch nur ein Bruchteil davon fließt an Landwirte
für Maßnahmen, die Vögel und Insekten retten. Das muss
sich jetzt ändern – mit einer Reform der EU-Agrarpolitik!
Ob Feldlerche, Hummel oder Schmetterling – auf unseren
Äckern zwitschert, summt und flattert es immer weniger.
Die intensive Landwirtschaft und eine verfehlte Agrarpoli-
tik der EU tragen die Hauptschuld an diesem europawei-
ten Vogel- und Insektensterben. Es gibt viel zu wenig
Anreize für Landwirte, naturverträglich zu wirtschaften.
Stattdessen fließen milliardenschwere Subventionen
überwiegend in die intensive Landwirtschaft. Die Folge:
hohe Pestizidbelastungen und überdüngte, ausgeräumte
Flächen ohne Hecken und Ackerrandstreifen. Jetzt müs-
sen wir dieses System verändern, wenn wir das Arten-
sterben aufhalten wollen. Die derzeitigen Verhandlungen
zur EU-Agrarpolitik bieten uns die einmalige Chance, das
Ruder noch herumzureißen. Schreiben Sie jetzt Ihrem
Europa-Abgeordneten, dass wir eine neue Agrarpolitik
brauchen – für Mensch und Natur!  Auf NABU.de finden
Sie weitere Infos, was schief läuft in Europas Landwirt-
schaft und wie wir sie naturverträglich gestalten können.
Morgen Freitag, 26.10, 15.00 Uhr, Treffen der Kindergrup-
pe im Park der ehemaligen Schlosswirtschaft an der
Hauptstraße in Edingen. Alle zwischen 6 und 13 Jahren
sind herzlich willkommen, die herbstliche Natur im Park
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und am Krottenneckar zu erkunden. Dabei wird es nicht
zuletzt darum gehen, fleißig zu sammeln, was die Jahres-
zeit an Materialien für Kreativ- und Bastelaktionen hergibt.
Macht mit, es macht Spaß, etwas für die Natur zu tun.
Kontakt: 
Stefan Brendel, Telefon: 06203/85803 / Thomas Hoff-
mann, Telefon: 0179/1100402 / Birgit Jänicke, Telefon:
0162/4105739 / E-Mail: info@nabu-edingen-neckarhau-
sen.de
Homepage: www.nabu-edingen-neckarhausen.de

Wenn weiteres Wachstum keinen Sinn macht (gekürz-
ter Artikel von A. Feldmann-Luxemburger Wort) 
„Schon seit den 70-er Jahren des vergangenen Jahrhun-
derts haben die westlichen Nationen einen solch hohen
Wohlstand erreicht, dass weiteres Wachstum nicht mehr
mit der Steigerung von Zufriedenheit oder Wohlbefinden
einhergeht. Das Bruttoinlandsprodukt (BIP) beherrscht die
Politik und misst nur monetären Wohlstand. Andere Indi-
katoren wie z. B. der „Better Life Index“ können besseren
Aufschluss darüber geben, wie erfolgreich wir in einem
Jahr waren. Wollen wir nur auf Krisensymptome mit einem
ausrangierten Methodenset reagieren, oder wollen wir
selbstbestimmt, demokratisch die Chance nutzen, eine
bessere Welt für uns und unsere Kinder zu gestalten?
Nichts anderes forderten 200 Wissenschaftler anlässlich
der „Post Growth Conference“, welche im September im
Europaparlament in Brüssel stattfand. Darüber hinaus for-
dern sie, dass eine Sonderkommission zur Post-Wachs-
tums-Zukunft gegründet wird, in der „Wachstums- und
Stabilitätspakt“ in ein „Stabilitäts- und Wohlbefindens-
Pakt“ umgewidmet wird, sowie nationale Ministerien zur
Wirtschaftstransformation eingerichtet werden. Das Ende
des unbegrenzten Wirtschaftswachstums bietet keine
finale Lösung für die Probleme unserer Zeit und doch
scheint die Bewegung ein vielversprechendes Sammel-
becken von Menschen, die nicht an die Wunder der Tech-
nik alleine glauben und bereit sind, unsere hausgemach-
ten Probleme an der Wurzel, und damit häufig auch sich
selbst an der Nase, zu packen“. 
Wir Ökostromer wollen ein kleiner Teil dieser Bewegung
sein und hoffen, dass weitere Gruppen, die z. B. aus den
Arbeitsgruppen der Zukunftswerkstatt hervorgehen, sich
auch in Zukunft aktiv für diese Ziele vor Ort einsetzen wer-
den. (RS)    
Kontakt:
Die Ökostromer Edingen-Neckarhausen, c/o Rolf Stahl,
Theodor-Heuss-Str. 16, Tel.: 06203/85416, E-Mail:
info@edi-neck.oekostromplus.de, Christina Reiß, Tel.:
06203/839075, Dietz Wacker, Tel.: 06203/85787
Homepage: 
www.edingen-neckarhausen.ökostromplus.de 

Oper am 11. November
Am Sonntag, 11.11.2018 um 19.00 Uhr kommt Verdis
Oper “Rigoletto” zur Aufführung.
Dir Karten liegen abholbereit an den bekannten Abholstel-
len.
Die Abfahrtszeiten des Busses sind um 17.50 Uhr ab Neu-
Edingen, um 17.55 Uhr ab Edingen und um 18.00 Uhr in
Neckarhausen. 
Am 11.11. kann wegen des Martinsumzuges nur eine Hal-
testelle in Neckarhausen angefahren werden. Alle Abon-
nenten können nur am Schloss Ecke Speyrer Straße ein-
steigen! Denjenigen die weiter weg wohnen empfehlen
wir, vorher mit dem Auto Richtung Schloss zu fahren und
auf dem Hallenbadparkplatz zu parken.
Kartenabholung: 
Die Karten erhalten Sie in Edingen beim Schreibwarenge-
schäft „Ratzefummel“ (Hauptstraße) und in Neckarhausen
bei der Postagentur!
Kontakt:
Anneliese Fetzer, Telefon: 06203/180467 
Jutta Guthmann, Telefon: 06203/15204 
Besucherring Nationaltheater-Regional-Abo, 
Bettina Rochow, Telefon: 0621/1680310, 
E-Mail: bettina.rochow@mannheim.de
Homepage: www.nationaltheater-mannheim.de

Es kreißte der Berg und gebar eine Maus – Das Ren-
tenpaket Teil 2
Der Sozialwissenschaftler Prof. Dr. Stefan Sell entlarvt die
Luftnummer von Hubertus Heil schonungslos: „Wobei
man zur Kenntnis nehmen sollte, dass das, was hier als
energisches Handeln simuliert wird, sowieso eingetreten
wäre. Wenn wir uns die Vorausberechnung des soge-
nannten Sicherungsniveaus vor Steuern anschauen, des-
sen Ergebnis im Rentenversicherungsbericht 2017 der
Bundesregierung veröffentlicht wurde, dann erkennt man,
dass bis zum Jahr 2024 das Sicherungsniveau sowieso
nicht unter die genannte Grenze von 48 Prozent fallen
wird.“ Wie praktisch: Man kann als ein Ergebnis eine Hal-
telinie beim Sicherungsniveau verkaufen, das sowieso
schon mit einer gewissen Wahrscheinlichkeit eintreten
wird. Danke für nichts!
Bleiben wir in einem ersten Schritt bei der Grundsicherung
für Ältere nach SGB XII. In vielen Artikeln und Meinungs-
äußerungen wird darauf hingewiesen, dass die Altersar-
mut kein wirkliches Problem darstellt, denn „nur“ etwas
mehr als drei Prozent der Älteren beziehen die Sozialhilfe-
leistung „Grundsicherung im Alter“. Unabhängig davon,
dass hier von über mehr als 544 000 Menschen die Rede
ist, die Ende 2017 zu dieser Gruppe gehört haben, wird
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eine Gleichsetzung bzw. Begrenzung von Altersarmut mit
offiziellen Grundsicherungsbezug vorgenommen, die so
nicht zulässig ist. Bei den auch hier ausgewiesenen Zah-
len zum Grundsicherungsbezug der älteren Menschen
muss zugleich immer berücksichtigt werden, dass wir es
hier mit einer absoluten Untergrenze der Sozialhilfebe-
dürftigkeit zu tun haben. 
Weiter stellt Stefan Sell fest: „Fast 2,5 Millionen ältere
Menschen liegen bereits heute mit ihren verfügbaren Ein-
kommen unter der Armutsrisikoschwelle, wie das die Sta-
tistiker nennen. Und zugleich ist der Anstieg der Armuts-
quoten bei den Älteren schon in den vergangenen Jahren
weit überdurchschnittlich gewesen im Vergleich zur
Gesamtbevölkerung.“ Seine düstere, aber sehr berechtig-
te Prognose lautet denn auch: „Und die große Welle
kommt erst noch, wenn man am System nichts ändert
oder ändern will.“
Und die Gewerkschaften? Die sind erstaunlich zurückhal-
tend und haben nicht wirklich wahrnehmbar auf das Ren-
tenpaket reagiert. Die Verdi-Frauen allerdings haben
innerhalb des „Frauenbündnisses gegen Altersarmut“
einen offenen Brief geschrieben, der unter anderem fol-
gende Forderungen enthält:  Rentenniveau von minde-
stens 50 Prozent (derzeit auch die Forderung des VdK),
Fortführung des Instruments „Rente nach Mindestentgelt-
punkten“ über den 31.12.1992 hinaus und besseren
Zugang zur betrieblichen Altersvorsorge für Frauen.
Punkt eins und zwei kann man unterstützen, wenngleich
aus berufenem Mund immer wieder zu hören ist, dass ein
Niveau von nur 50 Prozent niemals Altersarmut verhindern
wird. Was den dritten Punkt angeht: Auch kritischen Frau-
en konnte man offensichtlich glaubhaft vermitteln, dass es
drei Säulen braucht, um im Alter gut versorgt zu sein. Dass
auf die Stärkung der Betriebsrente die Schwächung der
gesetzlichen Rente folgt, kann man auch im öffentlich-
rechtlichen Fernsehen mitbekommen - wenn man will.
Und dass eine Säule, nämlich die gesetzliche Rentenver-
sicherung, wenn man sie ausreichend ausstattete, reichen
würde, um den Lebensstandard zu sichern, scheint auch
in diesen Kreisen nicht mehr erkannt und diskutiert zu
werden. Traurig. (Wird fortgesetzt)
Kontakt: 
VdK, Achim Wirths, Telefon: 06203/953245, 
Mobil: 0160/4400360, E-Mail: achim.wirths@t-online.de

Die Kerwe ist vorbei, nun geht´s mit Riesenschritten in
Richtung Fasnacht
Schöner hätte das Wetter bei der diesjährigen Kerwe nicht
sein können, die Bar wurde leergetrunken, das Essen ver-
speist und alle fanden´s schön. Fast alle, an dieser Stelle
ein herzliches Dankeschön an die Anwohner für ihr Ver-
ständnis. Ja und nun geht´s ganz schnell in Richtung Fas-
nacht. Denn am 10.11., um 19.33 Uhr geht es los, im
Schützenhaus, mit der Eröffnung der Kampagne und
natürlich der Inthronisierung von Prinzessin oder Prinzen-
paar. Um recht viel Unterstützung bitten wir am Sonntag,
11.11., 11 Uhr 11, beim Rathaussturm. Bereits am
09.02.2019 findet unsere große Prunksitzung in der

Pestalozzihalle statt. Karten hierfür können bereits jetzt
schon gebucht werden. Unter schriftverkehr-
kaelble@gmx.de können Karten zum Preis von 13,00 Euro
als Vorabreservierung bestellt werden. Zu bezahlen sind
die Karten auf das Konto der Edinger Kälble bei der VR
Bank Rhein-Neckar, Konto: DE24 6709 0000 0020 2002
00 unter den Angaben: Karten 2019/Name. Der offizielle
Vorverkauf startet am 03.12. bei Schreibwaren Ratzefum-
mel. Alle Mitglieder werden noch einmal separat infor-
miert.

Chorproben: 
Die Chorproben finden jeweils donnerstags ab 18.30 Uhr
für den Männerchor und ab 19.30 Uhr für den Frauenchor
statt. Beide Chöre freuen sich über neue Sänger/innen.
Vorsingen muss niemand. 
Kommen Sie doch mal zu einer Schnupperstunde.
Homepage: www.saengereinheit-edingen.de

Gesangverein 1859/1897 Neckarhausen e.V.
Nächste Chorprobe von Germania Rocks
Montag, 05.11.2018, Beginn: 19.30 Uhr.
Chorproben des Männerchors
Dienstag, den 30.10.2018, Beginn: 19.45 Uhr.  

Chorprobe
Die nächste Chorprobe findet am Dienstag, den
30.10.2018 um 20.00 Uhr im Kultursaal im Schloss Nek-
karhausen statt.

Es wird langsam ernst!
Nächster Probentermin ist Freitag, 26.10.2018 um 17.00
Uhr in der Alten Schule Edingen (Rathausstraße). 
Die nachfolgenden Termine sind der 2. sowie der
9.11.2018 (gleiche Zeit, gleicher Ort). Bis dann!

Ausflug am 24.11. zu Firma Seitenbacher, die Anmel-
dung läuft
Wir haben uns dieses Jahr entschlossen keine klassische
Weihnachtsfeier anzubieten, sondern einen Ausflug. Los
geht es um 8.00 Uhr an der kath. Kirche und wir fahren mit
dem Bus nach Buchen zur Firma Seitenbacher. Dort ist ein
Weihnachtsmarkt mit kleinen Handwerkerständen auf
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dem Werksgelände mit vielen schönen Geschenkideen.
Außerdem besteht die Möglichkeit sich im Werksverkauf
umzuschauen und vielleicht schon ein paar Kleinigkeiten
für unter den Weihnachtsbaum zu besorgen. Seitenba-
cher hat nicht nur Müsli sondern auch Nüsse, Öle usw.
Gegen 12.30 Uhr geht es wieder in den Bus und wir fah-
ren nach Miltenberg. In diesem schönen Städtchen haben
wir eine Kostümführung. Und danach ist noch Zeit dort
einen Kaffee trinken zu gehen, oder sich Miltenberg noch
mal anzuschauen. Gegen 18 Uhr werden wir wieder zu
Hause sein. Genaueres steht auch in unserem Flyer, der
bei Andrea Koch im Lädchen erhältlich ist. Außerdem per
Mail oder auf unserer Seite. Wer hierfür nicht die Möglich-
keit hat, bekommt die Infos in den Briefkasten geworfen.
Bei Anmeldung sind von unseren Mitgliedern 15,00 Euro
zu entrichten. Bitte zügig anmelden, die Plätze im Bus
sind begrenzt!
Unser Kreativ-Abend war ausgebucht

Bild: LF

Letzten Mittwoch haben wir unter der Leitung von Heike
Fischer verschiedene Dinge mit Mosaik verziert. Die
Ergebnisse konnten sich sehen lassen und jeder konnte
ein kleines Kunstwerk mit nach Hause nehmen. Vielen
Dank an Heike Fischer für den tollen Abend.
Homepage: www.landfrauen-edingen.de

Helferessen
Wir freuen uns immer über tatkräftige Unterstützung beim
Sommerfest, das auch in 2018 wieder erfolgreich durch-
geführt werden konnte.
Aus diesem Grund möchten wir uns bei allen Helfern wie
bereits im letzten Jahr mit einem gemeinsamen Essen im
Restaurant „Bei Janni“ am Samstag, den 10.11.2018 ab
18.00 Uhr bedanken.
Wir bitten um Anmeldung bis zum 26.10.2018 bei einem
der untengenannten Ansprechpartner.
Mitgliederversammlung
Die nächste Mitgliederversammlung findet am Freitag,
den 26.10.2018 um 19.30 Uhr in unserem Vereinsheim in
der Rudolf-Diesel-Straße statt.
Kontakt
Rolf Feuerstein, Telefon: 06203/794674 & Klaus Dietz,
Telefon: 06203/13897

Einladung zur Lokalschau am 27. und 28. Oktober
Am 27. und 28.10.2018 findet unsere Lokalschau (Klein-
tierausstellung) in der Ausstellungshalle in der Kleintier-
zuchtanlage statt. Hierzu sind alle Mitglieder und Freunde
des Vereins sowie die die Bevölkerung von Edingen-Nek-
karhausen recht herzlich eingeladen. Für Ihr leibliches
Wohl wird gesorgt, es gibt Kaffee, Kuchen, heiße Wurst
und diverse Getränke. Am Samstag können Sie unsere
mit viel Mühe gezüchteten Tiere von 11.00 bis 18.00 Uhr
und am Sonntag von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr bewundern.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Reha-Sport
Am Freitag, 26.10.2018, Hallengymnastik in der Eduard-
Schläfer-Halle, Beginn 19.00 Uhr. In den Schulferien steht
das Freizeitbad für den Übungsbetrieb nicht zur Verfügung,
die Wassergymnastik am 29.10.2018 entfällt. Trotz der
Schulferien hat uns die Gemeindeverwaltung ermöglicht,
die Eduard-Schläfer-Halle für den Übungsbetrieb zu nut-
zen. Wie gewohnt findet am Freitag, 02.11.2018 die Hallen-
gymnastik in der Eduard-Schläfer-Halle statt, Beginn 19.00
Uhr. Wassergymnastik im Freizeitbad Neckarhausen wieder
am Montag, 05.11.2018, allgemeiner Beginn: 19.00 Uhr. Die
Reha-Sport-Gruppe 1 beginnt um 19.00Uhr, die Reha-
Sport-Gruppe2 beginnt um 19.45Uhr. Tagesaktuelle Infor-
mationen können im Schaukasten eingesehen werden. Im
Internet sind unsere Informationen abrufbar unter der
Adresse: https://twitter.com/BSVEdNh.

Winterfestmachung der Plätze am 3.11.2018
Da sich die Freiplatzsaison dem Ende zuneigt, wollen wir
die Plätze winterfest machen. Dazu treffen wir uns am
Samstag, dem 03.11.2018 um 9.30 Uhr. Fehlende Arbeits-
stunden können dann noch abgeleistet werden.
Bauvorhaben „Tennis“ beschlossen / Fertigstellung im
Sommer 2019 geplant!
In der Sitzung des Gemeinderats am 17.10.2018 hat der
Gemeinderat nach eingehender Diskussion den Neubau
eines Tennisgebäudes mit vier Tennisplätzen im Bereich
des Kultur- und Freizeitzentrums auf den Weg gebracht. 
Die Verwirklichung des Bauvorhabens ist die Grundlage für
eine Umsiedelung der beiden tennisspielenden Vereine
DJK 1912 Neckarhausen und Tennisclub 1974 Edingen, um
auf den bisherigen Vereinsgeländen Wohnbebauung zu
ermöglichen. 
Lt. „Mannheimer Morgen“ (Bericht vom 19.10.2018) wird
die Tennisanlage von der Firma Becker aus Zuzenhausen
für rund 414.000,00 Euro gebaut. Um Parkplatz, Erschlie-
ßung, Wasser und Abwasser kümmert sich die Baugesell-

Verein der Vogelfreunde Neckarhausen

Tennisclub 1974 e.V. »Grün-Weiß« Edingen
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schaft HLT Neckargerach für rund 244.000,00 Euro und den
Rohbau des Sportfunktionsgebäudes übernimmt die Firma
Streib aus Mannheim für 355.000,00 Euro. Sieben Gewer-
ke müssen noch vergeben werden, darunter die Sanitär-
und Elektroinstallation.
Auch auf unsere Mitglieder wird dann eine Menge Arbeit
zukommen; neben der Ausstattung des Tennisgebäudes
müssen auch die Außenanlagen für den Trainings- und
Spielbetrieb optimiert werden. 
Begleitend werden auch Gespräche mit unseren Tennis-
freunden von der DJK 1912 Neckarhausen zur Bildung des
„Tennisclubs Edingen-Neckarhausen“ zu führen sein.  
Wir halten Sie weiter auf dem Laufenden…
Homepage: http://tcgw-edingen.de

Jugend: Sehr erfolgreiches Wochenende für die Mäd-
chen!
In der Kreisliga legten die U15er des TTC ein sauberes 6:4
gegen Wiesloch-Baiertal aufs Parkett: Schön deshalb,
weil die Doppel beide verloren gingen, danach aber die
Einzel besser funktionierten. David, Benjamin, Marcel und
Samuele bewiesen also ihre Nerven. Von der zweiten U15-
Mannschaft in der Kreisklasse liegen noch keine Ergeb-
nisse vor. Annika, Lars, Sebastian und Benjamin waren
dagegen mit der U18 nicht so standhaft. Waldhilsbach 2
zog ihnen bei 4:8 beide Punkte aus der Tasche. Am Sonn-
tag standen mehrere Begegnungen der Mädchen-Mann-
schaften an: Unsere beiden Annikas traten in der U18 2x
an gegen Walldorf (das war mit 3:2 knapp gewonnen), und
gegen HD-Neuenheim (das war mit 3:0 eine klare Sache).
4 Punkte! Bei den jüngeren Mädchen erspielten sich Lucia
und Laura parallel zu den Annikas gegen die 2. Neuenhei-
mer Mannschaft ein glattes 3:0, und das gleiche Ergebnis
gegen Mühlhausen! Das nennt man ein erfolgreiches
Wochenende. 
Herren: Im Pokal und in der Runde erfolgreich!
Die Erste und Zweite hatte jeweils Pokalbegegnungen zu
bestreiten. Dies geschieht in kleinen 3er-Mannschaften
nach dem KO-Prinzip. Wer verliert ist draußen. Dies gilt
nicht für diese beiden Begegnungen, die beide mit 4:0 für
den TTC ausgingen. Ziegelhausen 3 und Leimen waren
gut lösbare Aufgaben. In der Runde lief es für die Erste nur
„halb so erfolgreich“: Gegen Wiesloch mussten sie sich
die Punkte teilen. Immerhin gingen bei diesem Auswärts-
spiel zwei von drei Eingangsdoppel an den TTC. Leider
ließ sich das nicht bis zum Schlussdoppel fortsetzen, hier
hätte ein Sieg im letzten Doppel Punkte im Doppelpack
gesichert. Bei den Einzeln holten sich Ingo und Mehrdad
in der Mitte alle 4 Punkte, während vorne – teils äußerst
knapp – leider 4 Punkte an die Gegner gingen. Die beiden
Dings holten sich hinten noch je einen Punkt. Ergibt ein
8:8 unentschieden, der erste Punkt der abgegeben wer-
den muss. Die Vierte erarbeitete sich erfolgreich nach
einem 0:5-Rückstand wieder am Gegner in den Einzeln

vorbei und sicherte sich mit 9:6 tatsächlich beide Punkte
gegen St. Leon-Rot! Und auch die Fünfte ließ gegen
Schatthausen nicht viel anbrennen. Hier kam auch der aus
der Jugend entwachsene Nachwuchs gut UND erfolg-
reich zum Einsatz. Pablo und Yannick holten immerhin 3
von 4 möglichen Punkten in den Einzeln. Mit ihrem 7:3
nahm die Fünfte beide Punkte mit nach Hause.
Ausblick:
Donnerstag, 25.10.2018, 20:00 Uhr: Sandhausen – Herren
1 / Freitag, 26.10.2018, 20:15 Uhr: Rettigheim – Herren 2;
20:30 Uhr: Heiligkreuzsteinach 3 – Herren 5 / Samstag,
27.10.2018, 17:30 Uhr: Herren 3 – Mühlhausen 6 /
Dienstag, 30.10.2018, 10:30 Uhr: Ziegelhausen 2 – Herren
3. Viel Erfolg allen!
Training:
Montag & Mittwoch 18.00 bis 20.00 Uhr Jugend, ab 20.00
Uhr Erwachsene. Freitag 19.00 bis 22.00 Uhr Erwachse-
ne, Pestalozzi-Halle Edingen. 
Kontakt:
Jugend: Patrick Maskow, 0172/5136206, E-Mail:
maskow.patrick@web.de; Aktive: Roland Ciupke, 0151/
75064158, E-Mail: Roland.Ciupke@ttc-edingen-neckar-
hausen.de; 
Homepage: www.ttc-edingen-neckarhausen.de

Vereinsfischen der Aktiven
Der letzte Durchgang zur Vereinsmeisterschaft fand mit
dem Abangeln am vergangenen Samstag statt, an dem 19
Teilnehmer an den Start gingen. Sieger wurde mit 4.528
Punkten Fabian Straubmüller. Er angelte auch den größ-
ten Fisch der Saison: eine Barbe mit 3.795 Gramm! Auf
dem 2. Platz landete Achim Riemensperger mit 1.335
Punkten vor Martin Straubmüller mit 1.289 Punkten.
Mit diesem Ergebnis standen auch die Vereinsmeister
2018 fest: Vereinsmeister der Aktiven wurde Achim Rie-
mensperger vor Christian Herrmann und Dieter Schläfer.
Seniorenvereinsmeister wurde unser Altmeister Helmut
Schrom. Allen ein herzliches Petri Heil!
Fischessen am 1. November (Allerheiligen)
Die Vorbereitungen für das Fischessen im Anglerheim am
Donnerstag, den 01.11.2018 (Allerheiligen) sind in vollem
Gange. Wir bitten schon heute alle Fischliebhaber, das
Kreuz am Terminkalender nicht zu vergessen. Bitte beach-
ten Sie die Anzeigen im AMB. 

Tagesbestleistung und Vereinsrekord von Steffen
Hambitzer
Trotz dieser ausgezeichneten Leistung verlor unsere erste
Mannschaft das Spiel gegen den KC Rollendes Glück
Lampertheim 1. Das uns in Lampertheim ein schwerer
Gegner erwartete, war uns in der Besprechung am Don-
nerstag von den Sportwarten deutlich gesagt. Trotzdem
rechneten wir uns Chancen aus. Gut gelaunt und bestens
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motiviert fuhren wir nach Lampertheim. Doch schon ein
Spieler im Starttrio hatte so seine Probleme und blieb weit
unter scheinen Möglichkeiten. Heiko Reutemann verließ
nach 100 Wurf die Bahnen und Kunibert Kusch spielte den
Durchgang weiter. Frank Bassauer und Patrik Beck zeig-
ten gute bis sehr gute Durchgänge. Mit 125 Kegel 
Rückstand ging das Schlusstrio mit Stefan Reinle, Steffen
Hambitzer und Daniele Ridinger auf die Bahnen. Stefan
Reinle und Daniele Ridinger konnten den guten Leistun-
gen der Gegner nicht viel entgegensetzen. So ging die
Begegnung mit 5512:5291 verloren. Die Einzelergebnisse:
Heiko Reutemann374/Kunibert Kusch 414 = 788, Daniele
Ridinger 860, Frank Bassauer 864, Stefan Reinle  902,
Patrik Beck 913 und Steffen Hambitzer hervorragende
964 Kegel, In der Tabelle belegen wir mit einem ausgegli-
chenen Punktestand von 6:6, Platz 4. 
Die zweite Mannschaft war am Wochenende „spielfrei“.
Die nächsten Spiele: 
Am Wochenende ist Heimspielzeit. Die Zweite spielt um
9.00 Uhr gegen Blau-Weiß Mörlenbach 2 und danach die
Erste gegen KCG 46 Lampertheim 1.
Training: 
Donnerstags von 16.30 bis 19.00 Uhr in der Werner-
Herold-Halle
Homepage: www.skc-edingen-neckarhausen 

Niederlage gegen Rittenweier
Den erhofften Sieg im Landesligawettkampf im Luftge-
wehr gegen Rittenweier musste unsere Mannschaft leider
an Rittenweier abgeben. Nach einem spannenden Wett-
kampf fuhren wir mit einer 3:2-Niederlage wieder nach
Hause. Lediglich Anna Bauer mit 386 Ringen und Jennifer
Sand mit 369 Ringen konnten je einen Punkt erzielen.
Matthias Falter mit 372 Ringen, Thomas Bauer mit 365
Ringen und Silvia Knopf-Dieckmann 366 Ringen gingen
gegen ihre Gegner leider leer aus. Wir hoffen natürlich auf
einen Sieg im nächsten Wettkampf am 11.11.2018 gegen
St. Ilgen und wünschen unseren Schützen schon heute
"Gut Schuß". Zuschauer sind hierzu ins Edinger Schüt-
zenhaus herzlich eingeladen. 
AEV in Mannheim-Rheinau
Auch für unsere Jugend ging es am vergangenen Freitag
im AEV-Wettkampf weiter. In Mannheim-Rheinau bestrit-
ten die drei Mädels den bereits zweiten Wettkampf im
Luftgewehr mit gutem Ergebnis. Marie Kraus erzielte ein
super Ergebnis mit 370 Ringen und belegte damit in der
Gesamtwertung der Kreisjugend den zweiten Platz. Lena
Schramm traf 358 Ringen und schob sich auf den sech-
sten Platz und Nasiya Wijaya erzielte 343 Ringe und
belegte den 5. Platz. Mit diesem tollen Ergebnis sichern
sich die Drei als Mannschaft den 2. Platz im kreisübergrei-
fenden Wettkampf. Super gemacht, Mädels! Interessierte
Jugendliche ab 12 Jahren sind Dienstags und Freitags ab
18.00 Uhr zum Probetraining herzlich willkommen. 
Königsessen 2018
Am kommenden Freitag endet die Anmeldefrist für das

diesjährige Königsessen. Anmeldungen können gerne
noch bei Familie Kraus, Goethestraße in Edingen oder im
Schützenhaus Edingen abgegeben werden. Meldet euch
an, denn dieses Jahr erwartet euch zusätzlich noch die
Filmvorführung der 1250-Jahr-Feier und natürlich wird
auch ein leckeres Büffet nicht fehlen.   

Jahresabschluss-Feier 2018
Die Schützengesellschaft Neckarhausen lädt zur Jahres-
abschluss Feier am 03.11.2018, Beginn 20.00 Uhr in die
Viktoria Gaststätte, Porschestrasse 17 Neckarhausen
ganz herzlich ein.
Wie in jedem Jahr werden die neuen Hoheiten, wie Schüt-
zenkönigin und Schützenkönig inthronisiert und verdiente
Schützinnen und Schützen ausgezeichnet. Ein weiterer
Höhepunkt ist natürlich die Tombola mit vielen schönen
Preisen. Die Schützengesellschaft würde sich freuen, Dich
bzw. Euch an diesem Abend begrüßen zu dürfen. Auch
Verwandte, Bekannte und Freunde sind herzlich willkom-
men. Wir freuen uns auf ein Wiedersehen Herzlichst Ober-
schützenmeister Eberhard Netzer.

RSV-Radler: Aus unserem Fahrtenbuch
Nachdem unsere Radler den Feiertag auf verschiedenen
Ausfahrten, wie einer ADFC-Ausfahrt in der Pfalz, ver-
bracht hatten und Harald in der letzten Woche in Form
einer organisierten Rundfahrt sogar die Sierra Nevada in
Spanien unsicher gemacht und sich mit dem Rad auf über
3000 m (!) hoch geschraubt hatte, kamen an den beiden
letzten Samstagen wieder kleine Grüppchen am Schloss
zusammen. Vorletzte Woche war das Ziel schnell verein-
bart: Die A-Gruppe wollte über Laudenbach und Oberlau-
denbach rauf auf die Juhöhe. Die Anfahrt erfolgte über die
Felder vorbei an Viernheim Richtung Weinheim, wo sich
die B-Gruppe verabschiedete und den kürzeren Weg
Richtung Heimat über Trösel, Wünschmichelbach und
Oberflockenbach einschlug. Die anderen rollten bis Lau-
denbach, wo eine der steilsten Rampen unserer Region
lauert. Kaum hat man die B3 überquert, geht die Straße
von Anfang an steil bergan. „So kann das doch nicht lan-
ge gehen“, denkt sich der Radler, stehend im Wiegtritt hart
tretend. Und doch kommt nach jeder Biegung ein beina-
he noch steileres Stück. Aber jeder Buckel nimmt mal ein
Ende und so kamen alle glücklich oben an. Der Rückweg
gestaltete sich nach dieser Herausforderung etwas ent-
spannter, rollt es sich doch von der Juhöhe runter nach
Mörlenbach, Birkenau und Weinheim beinahe wie von
selbst. 
Und auch letzten Samstag suchte die Truppe angesichts
der noch milden Temperaturen nochmal eine Herausfor-
derung am Berg. In Ziegelhausen ging es hoch nach Wil-
helmsfeld – ein langer, nicht zu steiler und einfach schöner
Anstieg. Die Abfahrt über Altenbach dann allerdings im

Schützengesellschaft 
„TELL“ Edingen 1902 e.V. Radsport-Verein Edingen-Neckarhausen e.V.
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Schatten schon etwas kühl, aber durch den Schlenker
über Ursenbach wurden die Muskeln wieder warm. Mal
sehen, wie lange die Witterung in diesem Jahr noch Aus-
fahrten in höhere Gefilde zulässt. 
Kontakt: 
RSV-Vorsitzender Wolfgang Schmalz, 
Telefon: 0621/4844960
Homepage: www.rsv-edingen-neckarhausen.de

SC Olympia Neulußheim – DJK/Fortuna I 1:2 (0:1)
Die DJK/Fortuna bleibt weiter in der Erfolgsspur. Auch
beim Mitaufstiegsaspiranten Neulußheim sicherte sich die
Rocca-Elf drei wichtige Punkte. Marius Hacker traf zur 0:1
Gästeführung (36.). Als Neulußheim der 1:1 Ausgleich
(81.) gelang, waren die letzten 10 Spielminuten hochspan-
nend. Das bessere Ende für sich hatte das die DJK/Fortu-
na. In der Schlussminute traf Nils Haubrich zum umjubel-
ten 1:2 Siegtreffer. Für die DJK/Fortuna spielten: Jänner,
Tabakem, Wittemann, Fries, Haubrich, Guimaraes
(61.Ulutas), Schneider, Tandoh, Kuhnhold (68.), Hacker,
Groß. Auf der Bank: ETW Boz, Bargou, Capkin
Ergebnis 2. Mannschaft
FV 03 Ladenburg II – DJK/Fortuna II / Calcio Edingen 7:2
(3:1)
Vorschau Senioren
So.28.10. 12.30 Uhr: DJK/Fortuna II / Calcio Edingen – FC
Viktoria Neckarhausen (Sportzentrum Edingen) / 15.00
Uhr: DJK/Fortuna I – FC Viktoria Neckarhausen I (Sport-
zentrum Edingen)
Ergebnisse Junioren
SpVgg 07 Mannheim – E1 1:0, DJK Jungbusch – E2 1:0,
E1 – DJK Feudenheim 1:0, D2 – Olympia Neulußheim 0:6,
D1 – SC Pfingstberg 0:2
Vorschau Junioren
Do. 25.10. 17.45 Uhr: SpVgg Wallstadt – D1 / Sa. 27.11.
16.30 Uhr: B – ASV Feudenheim (Sportzentrum Edingen)
Kontakt
Sascha Ihrig, Medienarbeit, Mobil:0176/37904606, 
E-Mail: Sascha.Ihrig@djk-fortuna.de
Facebook: 
www.facebook.com/DJKFortunaEdingenNeckarhausen 
Homepage: www.djk-fortuna.de

Fortuna Edingen PM – SV Seckenheim 2:2 (1:0)
Gegen den Tabellenvorletzten, SV Seckenheim reichte es
für die Mannschaft von Spielertrainer Lukas Adler nur zu
einem Remis. Die PM ging durch Lukas Adler mit 1:0 in
Führung. In der zweiten Hälfte drehten die Gäste die Par-
tie, ehe der eingewechselte Alexander Widera kurz vor
Schluss zumindest den Ausgleich erzielen konnte. Für die
Fortuna spielten: Ziegler, Vierling, Vignoli, Adler, Deutsch
(68.Goerke), Kandogmus (46.Jost), Ade (65.Widera),
Ciupke (46.Ding), Kautsch, Rieder, Nolden. Auf der Bank:
Diehm, Uzun

Vorschau
So. 28.10., 09.00 Uhr: LSV Ladenburg PM – Fortuna Edin-
gen PM

Pächterwechsel
Unsere DJK Gaststätte ist aktuell leider wegen eines
Pächterwechsels bis Anfang Dezember geschlossen. Wir
dürfen Ihnen aber mitteilen, dass wir trotz der Kurzfristig-
keit einen alten DJK´ler für unser Clubhaus verpflichten
konnten. Roberto Barrial Garcia, mit dem schon bekann-
ten „Winzli“, wird mit dem Weihnachtsgeschäft starten.
Weihnachtsfeiern, Vereinssitzungen und Familienfeste
dürfen sie gerne bei ihm anfragen. Auch unsere Winter-
feier am 21.12.2018 ist durch ihn mit einem reichhaltigen
Buffet gesichert. Wir wünschen Winzli einen guten Start
und freuen uns schon auf die Eröffnungsfeier im Dezem-
ber.
Gymnastik
Für unsere „Gemischte Gruppe - Gesund und Fit“ mitt-
wochs von 9.00 Uhr bis 10.00 Uhr haben wir als Übungs-
leiterin Ruth Müller gewonnen. „Fit und Gesund für Frau-
en jeden Alters“ wird mittwochs von Angela
Landgraf-Seidel in der Zeit 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr ange-
boten. Edith Voss betreut die beiden Gruppen „Gesund
und Fit - Wohlfühlgymnastik für Ältere“ donnerstags 18.00
Uhr bis 19.00 Uhr und anschließend „Fit und Gesund für
Männer ab 50“ donnerstags 19.00 Uhr bis 20.00 Uhr.
Halloween-Party der Sportjugend
Am 31.10.2018 findet im DJK-Clubhaus von 18.00 bis
21.00 Uhr die Halloween-Party der DJK-Sportjugend
statt. Kinder ab 8 Jahren in tollen Verkleidungen dürfen
sich auf Stockbrot, Lagerfeuer, lustige Spiele und viele
kleine, gruselige Überraschungen freuen. Anmeldung bis
29.10. bei Miriam Jörder (miriam.joerder@djk-neckarhau-
sen.de, 0176-43658907) oder Familie Müller (a.muel-
ler@djk-neckarhausen.de, 06203-14888)
Familienwochenende
Unter dem Motto „Advent für die ganze Familie“ findet
vom 30.11. bis 02.12.2018 das Familienwochenende des
DJK Diözesanverbandes im Haus Feldberg in Falkau statt.
Familien aus DJK-Vereinen können hier ein ganz beson-
deres Adventswochenende erleben – neben körperlicher
Betätigung, wird auch Meditatives und Kreatives seinen
Raum finden, wobei für Groß und Klein ein abwechs-
lungsreiches Programm geboten wird. Ausschreibung
und nähere Informationen bei Familie Müller (a.muel-
ler@djk-neckarhausen.de, Telefon 06203/14888)

1. Mannschaft: FC Viktoria –  SV 98/07 Seckenheim 6:3
(2:2)
Trotz zahlreicher vergebener Torchancen konnte unsere
„Erste“ einen überzeugenden Sieg gegen die Nachbarn
aus Seckenheim einfahren. Zu jeder Zeit war man die klar
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bessere Mannschaft, auch wenn Seckenheim zuerst in
Führung gehen konnte. Schon in der ersten Halbzeit hät-
te man wenigstens 5 Tore erzielen müssen. Am Ende war
der Sieg auch in dieser Höhe verdient.
2. Mannschaft: FC Viktoria II – SV Rippenweier 2:3 (2:1)

Eine Rumpftruppe bestehend aus 12 Mann musste am
vergangenen Sonntag gegen den SV Rippenweier die Vik-
toria-Farben vertreten – und sie tat es mit einer tollen
moralischen Leistung. Bei mehr Cleverness wäre sogar
ein Punkt drin gewesen. Noch zum Treffpunkt war nicht
klar, ob man 10 Akteure oder mehr zur Verfügung hat. Mit
Roland Heibel wurde der älteste nun wieder aktive Spieler
im Mannheimer Fußballkreis aufgestellt. 
Doppeltes Lokalderby am kommenden Sonntag

Am kommenden Sonntag kommt es im Sport- und Frei-
zeitzentrum zum Lokalderby zwischen der DJK/Fortuna
Edingen-Neckarhausen und dem FC Viktoria Neckarhau-
sen. Die beiden Reserve spielen bereits um 12.30, die
„Ersten“ der Vereine um 15.00 Uhr.
Termine

So., 28.10.18,15.00 Uhr: DJK/Fortuna Ed.-Neckhausen –
FCV I, 12.30 Uhr: DJK/Fortuna Ed.-Neckarhausen II – FCV
II / So., 04.11.18, 14.30 Uhr: FCV I – SV Altlußheim, 12.00
Uhr FCV II – VFB Gartenstadt II / So., 11.11.18, 14.30: SC
Pfingstberg-Hochstätt – FCV I, FCV II ist spielfrei
Kontakt:

Tobias Hertel, E-Mail: info@viktoria-neckarhausen.de
Facebook: facebook.com/ViktoriaNeckarhausen
Homepage: www.viktoria-neckarhausen.de

Berichte für TV-Zeitung bis zum 15. November abge-

ben 

Redaktions- und Abgabeschluss für die neue TV-Ausgabe
ist am Donnerstag, 15.11.2018. Berichte per E-Mail an
Karl Feuerstein, E-Mail: ka.feuerstein@t-online.de, sen-
den.
Kontakt:

TVE-Geschäftsstelle, Hauptstraße 4, Telefon: 06203/
85353, Fax: 06203/81071, E-Mail: info@turnverein-edin-
gen.de, Öffnungszeiten: montags 19.15- 20.30 Uhr und
dienstags 11.30- 13 Uhr
Homepage: www.turnverein-edingen.de

Drums Alive® Kurs mit Drumsticks gegen den Herbst-

blues

Am Samstag, 27.10., von 11.00 bis 12.00 Uhr, startet ein
fünfstündiger Kurs Drums Alive in der TV-Halle in der Por-
schestraße. Die weiteren 4 Stunden finden an folgenden
Samstagvormittagen statt: 3. 17., 24.11. und 01.12.2018.
Bei Drums Alive wird zu rhythmischer Musik mit Drum-
sticks, wie man sie vom Schlagzeugspielen her kennt, auf
den großen Gymnastikbällen getrommelt. Da dabei der
ganze Körper in Bewegung ist, werden Kondition und
Koordination trainiert. Vor allem aber macht es Spaß. Der

Kurs wird von Delia Jäger, einer DrumsAlive-lizenzierten
Übungsleiterin geleitet. Die Kosten betragen 15,00 Euro
für TVN Mitglieder und 25,00 Euro für Nichtmitglieder. Wer
Lust hat mitzuma-chen meldet sich bitte bei Elisabeth
Noglik (email: elisabeth@familie-noglik.de oder Tel.:
06203/180911) bis zum 25. Oktober an.
Holzaktion

Der Turnverein möchte alle Besitzer von offenen Kaminen
oder Freuden des Grillens einladen, am Samstag,
27.´10.2018, von 09.00 Uhr – 12.00 Uhr auf das Sportge-
lände zu kommen, um aus lang gelagertem, unbehandel-
ten Holz Kleinholz zu machen und mit nach Hause zu neh-
men. Geeignete Sägen (Handkreissäge, Stichsägen) sind
mitzubringen.
Die Abgabe erfolgt gegen eine selbst in der Höhe
bestimmte Spende. Für Fragen steht Hans Nicht, Tel.:
0621 473818; zur Verfügung.
Homepage: www.tv-neckarhausen.de

Turnverein 1892 Neckarhausen e.V.

Turnverein 1890 Edingen e.V.

Nr. 43 Donnerstag, 25. Oktober 2018 Seite 29

Steinmetzbetrieb

Grabmale

Natursteinarbeiten

Rudolf-Diesel-Straße 6 Telefon 0 62 03 / 21 40
68535 Ed.-Neckarhausen Telefax 0 62 03 / 56 26

www.Bach-Natursteine.de
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Über die vielen Glückwünsche war ich sehr erfreut und
bedanke mich bei allen Gratulanten

Mein besonderer Dank gilt Herrn Bürgermeister Simon
Michler und der Verwaltung, dem Pfarrerehepaar 
Pollack, dem ASB-Frauenchor und dem FC Viktoria
Neckarhausen bei dem ich 70 Jahre Mitglied bin, dem
SPD-Ortsverein sowie Gerhard Kleinböck und allen
Freunden und Verwandten!

Werner Ding

2 Zi.-Whg., Küche, Dusche-WC, 65 qm Wfl., 
2. OG, Balkon, KFZ-Stellplatz, im OT Neckarhausen 

zu vermieten. Miete 450,- Euro + NK.
Telefon 0152-27989114

Wir suchen für unseren Papagei „Rocco“,
eine ca. 40 Jahre alte Gelbkopfamazone gelegentlich
einen Ferienplatz, wo er vielleicht 1-2 x im Jahr für ca.
10 - 14 Tage versorgt werden kann. Es sollte möglichst
im Paterre sein, weil der Käfig für uns sehr schwer ist.
Allzuviel Kindergeschrei mag er nicht, aber sonst möch-
te er ab und zu gerne Mitreden oder Pfeifen.
Wir würden uns auf einen Anruf freuen. Tel. 06203-12564

Fernseh - HUFT
Fernseh – Satellitenreparatur

Verkauf und Reparatur · ☎ 8 24 51

Viktoria-Gaststätte
68535 Edingen-Neckarhausen · Porschestraße 17
Telefon 06203-14208

Am Sonntag 28.10.

Paprikagulasch (pikant)

mit Nudeln und Salat

Am Mittwoch 31.10.

Sülze mit Bratkartoffeln

6.90 Euro

Am Donnerstag 01.11.

– Geschlossen –
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Koslik Hans – Fenster
• Rollladen, Rollladenreparaturen

• Renovierungen, Malerarbeiten, 

• Fliesen, Laminat

Neckarhauser Str. 72a · 68535 Edingen-Neckarhausen

E-Mail: koslik-hk@web.de

Tel.: 0621-4844536 · Mobil: 0172-6311867

Steffen M. Kling
Fachanwaltskanzlei 

für Strafrecht, Kriminalstraf-, 

Verkehrsstraf- und Wirtschaftsrecht

H 1,4 · 68159 Mannheim
Telefon 06 21/158 09-0 · Telefax 06 21/158 09-66

24-Stunden-Notruf: 0171-20 66 002

www.steffenkling.de · Steffen.Kling@Steffenkling.de

Stahlbau – Schlosserei – Öltankservice

SCHUHMACHER  Behälterbau  GmbH

69214 Eppelheim · Handelsstr. 11 · Telefon 06221 - 765260

Landschafts- u. Gartengestaltung · Dienstleistungen
Firma R. Schindler
Telefon 0 62 21 / 7 50 00 86 • Fax 7 51 75 49

Baumfällarbeiten, Rasenanlagen, Pflasterarbeiten, Neugestaltung,  

Terrassenbau, Rodungen, Zaunbau, Schnittarbeiten und mehr.
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Weihnachten steht vor der Tür...

Tag der offenen Tür

Freitag 23. November von 15.00 - 18.30 Uhr

Samstag 24. November von 11.00 - 16.00 Uhr

Sie suchen Weihnachtsgeschenke oder wollen 
Sich einfach informieren, was es für Neuigkeiten 
bei Tupperwareprodukten gibt. Falls Sie 
Terminprobleme haben, rufen Sie mich einfach an.

über Euer/Ihr kommen würde ich mich freuen

Patricia Kaiser 
Friedrichsfelder Straße 46

68535 Edingen-Neckarhausen

E-Mail: p.kaiser-freidel@web.de

Telefon: 06203 / 89 27 35

Bahnhofstr. 50 · 68535 Edingen-Neckarhausen
Tel. 06203-85715 · www.Party-Service-Koch.de

Unser Wochenangebot im Bauernladen:

Frisch aus dem Rauch
Fleischwurst 0,95 € / 100g

Frisch aus dem Kessel 
Leberknödel 0,99 € / 100g

alle Fleisch- und Wurstwaren aus eigener Herstellung, gerne
nehmen wie Ihre Bestellung auch telefonisch entgegen.

Am Mittwoch 31.10.18 (vor Allerheiligen) haben wir unseren
Bauernladen von 9 - 18 Uhr durchgehend für Sie geöffnet.

Bauernhof


